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Telegraphiſcher melden den Tod Osman Digmas. (Vergl. in der lichen Abſichten auf die Capeolonien in geharniſchten dem Landtage in der vorigen Legislaturperiode 
8 555 5 145 e geſtrigen Abend⸗Ausgabe.) uſchriften an die „Times“ denuncirt und damit vorgelegten agdordnung und der Selbſtver⸗ 
riger Zeitung. Heber ung, 3. Auguſt. Aus Taſchkent wird in Berlin viel Heiterkeit erregt hat. Man wird | waltungsgeſezze nach dem Wanſche der, jehigert 
Berlin, 3. Auguſt. Es cirenliren hier Ge-] der „Nowoje Wremja“ gemeldet, daß dajelbit ein von feiner Seite wahrſcheinlich binnen Kurzem die Regierung nicht wollen. Das „Programm“, welches 
rüchte über einen dem Kronprinzen in der Schweiz heftiges Erdbeben Iittgefanben hat. In Piſchpek] prakltiſche Nutzanwendung dieſer Theorien von die „Köln. Ztg.“ veröffentlichte, kann in feiner Un⸗ 
angeblich zugeſtoßenen Unfall. Dieſelben entbehren | find ſämmtliche Häuſer beſchädigt, die Anfiedelungen [einer unerläßlichen Ausdehnung am Cap erleben, beſtimmtheit auch ſehr gut von jedem Conſervativen 
jedoch jeglicher Begründung. von Sukuluk und Belovodsk find zerſtört. In da eine ſolche jetzt erfolgen kann, ohne daß man angenommen werden! nd ſo einig ſind wir denn 
Berlin, 3. Auguſt. Ein Leitartikel der „Nordd. | Delovodsk ift die Kirche eingeſtürzt und viele] weiter einen ernſten Widerſtand des Transvaal⸗ doch wohl noch nicht. 
Allg. Ztg.“ wendet ſich gegen den Artikel des Menſchen find erſchlagen. Zahlreiche Erdriſſe ent I ftaates zu erwarten hat. Auch in Afrika braucht 8 5 
Pariſer „Temps“ über die Dislocation von Cavallerie] ſtanden. f man zum Kriege Geld und wiederum Geld und die we Berlin, 3. Auguſt. Nachdem nun auch das 


an der deutſch⸗franzöſiſchen Grenze. Symptomatiſch Petersburg, 3. Auguſt. In amtlichen Kreiſen Boeren haben augenblicklich weder Geld noch | „Deutſche Tagebl, und die „Kreuz⸗ Ztg.“ mit voller 
habe der DEN. größere Bean 15 iſt durchaus nichts über einen Conflict ober Zu⸗ 13 0 5 gd e die Nachricht wiederholt haben, daß 


0 . Credit, um ſich ſolches zu verſchaffen. 5 2 

die Aufſchneidereien eines Deroultve, die Decla⸗ | jammenftog an der afghaniſchen Grenze befannt, IT Das Ministerium Salisburh hat jetzt die [Herr Profeſſor Adolf Wagner eine Candidatur 
mativnen Thibandins und der Zorn Caſſagnacs. Die bezügliche Meldung des „Standard“ Bahn frei bis zum Zambeſi und iſt durch den] zum Abgeordnetenhauſe nicht mehr annehmen wolle, 
Der „Temps“ ſei leitendes Organ der wird an zuſtäudiger Stelle als vollſtändig [Staatsbankerott der Sieger in den Drachenbergen | darf man es als feſtſtehend erachten, daß Herr 
gemäßigt republikaniſchen Partei und vertrete unbegründet bezeichnet. Der Miniſter v. Giers tritt | in die glückliche Lage verſetzt, die Wiederaufnahme Wagner mandatmüde ſei. In der conſervativen 
die Klaſſe der ruhigen, beſitzenden Bürger, deren morgen einen zweimonatlichen Urlaub an. der für das britiſche Selbſtgefühl ſo ſchmeichelhaften ] Partei wird man dieſem ractionsgenoſſen keine 
Anſicht über Krieg und Frieden für jede franzöſiſche Imperialpolitik Lord Begconsfield's an einem Falle [Thräne nachweinen; er iſt den Führern Au Kr 


Regierung ins Gewicht falle. Wenn der „Temps“ Ein bankerotter Staat. zu erweifen, der fie in keinerlei ernſte Perwickelung ſtändig geweſen und wollte ſeine wiſſenſchaftliche 
ſich 1 e e aue ſo könne Die Thatſache an ſich, daß, wie wir vor einigen] zu en droht. le en 8 9 e e ee e ch in bſclen Fallen bei 
eine friedliche Entwi i = i in Süd: bory⸗Cabinete umſo willkommener jein, als es in B „ daß Y 

utwickelung nachbarlicher Be⸗ Tagen meldeten, der Transvaalſtaat in Süd y⸗Cabinete umſ der Abstimmung in Diſſens mit dem 19 der 


ziehungen den Stimmungen der Tempsleſer afrika ſeine Zahlungen eingeſtellt hat, wäre kaum r afghaniſchen Angelegenheit ſich noch immer in 
nicht entſprechen. Wir müßten uns daher gegen am a daß wir Beränkaſſung hätten,] recht mißlicher Lage befindet und keineswegs mit 
unſern Willen die Sorge aufdrängen laſſen, daß uns näher mit derſelben zu befaſſen; durch die der Entfaltung einer kräftigen Machtpolitik prunken 
Frankreich nur auf die Gelegenheit warte, über uns Rückwirkung jedoch, welche hierdurch auf die darf, wenn es nicht den Frieden gefährden will. 

herzufallen. Die Möglichkeit, für jeden Chrgeizigen | engliſche Colontalpolitik ausgeübt werden Der Anfang einer Reconſtruction der Cap⸗ 5 
das Feuer anzublaſen, läßt befürchten, daß unjere | könnte, gewinnt dieſer Vorgang jedoch große Be⸗ Kolonie, die unter Gladſtone dem engliſchen Ein⸗ er nicht ſelten ſprach. Herr Wagner hat das 
franzöſiſchen Nachbaren auch heute auf den Frieden deutung. fluſſe ſich mehr und mehr entfremdet hatte, iſt zwar merkwürdige Talent, die ruhigſte Discuſſion durch 
mit Deutſchland keinen höheren Werth legen, als zu Die finanziellen Verlegenheiten des Transvaal⸗ keine weltbewegende That, aber immerhin eine | fein ee ſtürmiſch zu geſtalten; an den leiden⸗ 
irgend Furt ee Freiſtaates datiren aus ihrem letzten ſiegreichen e aus ade ie in 91 te te doe ale A 5 ae 175 1 theilt lan 1 

— Die Reiſe des Kriegsminiſters Bronſart Kriege gegen die Engländer her. Dieſe vier Jahre geſchlagen werden kann pürfte ie doch als Beweis jedesmal hervorra 0 90 
v. Schellendorf von Karlsbad a Gastein war, Ye Ramm 8 | N ac; 15 hat man dieſes parlamenta⸗ 


des Kampfes gegen das geldgewaltige Weltreich] gelten, daß in den Golonien gründlich mit dem ſeiner Ferufsgeno 1 Diele 
unſer A-Gorrefpondent telegraphirt, dadurch veran- hatten 5 Aufwand bedingt der wett über die früheren Söfteme des Verzichtes, der Abgliederung | rische Verhalten Wagners mit ſteigender Unruhe 
laßt, daß er dem Kaiſer über einen wichtigen, mili- ſchwachen Kräfte der bekanntlich ſehr dünn gejäeten | und Loslösung gebrochen worden it wahrgenonimen; man wor dort der Meinung, daß 
täriſchen Gegenſtand Vortrag zu halten hatte. Ueber⸗ Bevölkerung ging. Später kamen noch die Unter⸗ 7 D damit nicht die Würde des univerſitären Lehramts 
morgen trifft derſelbe hier wieder ein. nehmungen im Betſchuanaland und die Verſuche, £ eutſchland. gewahrt worden ſei. Es giebt in den parlamen⸗ 
— Die für Zanzibar beſtimmte Flotte ſammelt ostwärts bis an die Santa Lucia⸗Bai die Zulugebiete Die Aufgaben des Landtags. fariſchen Vertretungen viel der Sie e 
ſich in Port Louis auf der Inſel Mauritius. zu behaupten, welche ebenfalls für die localen Ver⸗ ihnen befinden ſich ſogar an 05 eit ee 
— Nach der „Nat-Zig.” iſt Belgien bereit, hältniſſe, die geringe Steuerkraft ber an Baargeld Fraction. Aber ſie haben 5 alle 1 ben ei 
Deutſchland ernſthafte Zugeſtändniſſe bezüglich der armen Boeren und die noch geringere Opferwillig⸗ ü geſchickt allen peinlichen a 7117 05 9 n. 
Soften zu machen für den Fall, daß Antwerpen keit derſelhen gegenüber den Steueranforderungen a hinzu, in denen fie eine Rolle gejpie i 15 31 0 0 
Anlaufhafen für die ſubventivnirten Dampfer⸗ ganz unverhältnißmäßige Ausgaben erforderten und der von 8 an . ali 2 lig. 
linien wird. ichen n een wegen a an befke bezei l i eil Ruch „Bierling, Selig. 
Berlin, 3. Auguſt. Bei der heute fortgeſetzten J ee e ee e e ee i b Shätigteit jo verhä 
N guſt. E n Jahre der Präſident Krüger mit dem Kriegs⸗ und dahi hätigkeit ſo verhäng 
1 4. Klaſſe 172. königl. preuß. Klaſſenlotterie dem Unterrichtsminiſter nach Europa gekommen 
1 Gewinn zu 300 000 Mk. auf Nr. 49 809 war, um eine Abänderung des Vertrages mit 
1 Gewinn zu 90000 Mk. auf Nr. 29 070. 
1 Gewinn zu 15000 Mk. auf Nr. 34 727. 


England zu erzielen und einige Handelsverträge a 
! a Gewinne zu 6000 Mk. auf Nr. an 63 45 


e machte er gleichzeitig auch auf ve 0 0 
ſchiedenen Plätzen den Verſuch, ein Anlehen zu ſen Grundlage der Jugenderziehung, 3) orga⸗ 
66 ing F S rc PER 
34 Gewinne zu 3000 Mk. auf Nr. 2817 9621 
9891 11112 16 810 21215 28 835 29 286 31146 


langen, fand aber allerwärts taube Ohr R ion der Maigeſetze unter Aufrech 
ier der unperäußerlichen Rechte des Staate 
32569 43 500 45 075 48 012 48 150 48 651 48 711 
49 945 50 585 52 701 56 261 58 374 59 840 60 490 


bei den nächſten Stammverwand N i 
60 773 61354 64 636 65 871 66 713 76 776 77 937 


Conſervativen befand; gewöhnlich traf das ein, 
wenn es ſich um Steuerfragen handelte. 
Auch ſonſt wird man im Abgeordnetenhauſe 
den Herrn Profeſſor nicht vermiſſen, wiewohl 


8 7 en 8 2 7 2 2 1 81 en Rt 

auf die er am meiſten gerechnet hatte. Seit d n dieſes Programm — wenn manes ſonennen de rung ſuchen, die 
Rückkehr Krügers ging es bergab in der Wirthichaft ſoll — wird ſich in ſeiner Allgemeinheit ſchwerlich etwas heile der Studenten . wur 
des Transvaal und jetzt ift die Krifis ausgebrochen; | einwenden laſſen. Auch die Freiſinnigen wollen die Berlin, 3. Auguſt. Der Artikel des Pariſer 
dieſelbe wird dem Freiſtaate nicht das Leben koſten, aber Schule als Veranſtaltung des Staates erhalten, „Temps“, welcher ſich mit der Verlegung der 
ihn lahmlegen in einem Augenblicke, in welchem auch fie haben ſich zu einer organiſchen Reviſion]franzöſiſchen Cavallerie-Regimenter nach 


84 262 84 425 86 024 92 859 A 8 5 : 13 ; Schr . ; 
g ö f die Engländer Miene machen, ihre Territorial⸗] der Maigeſetze unter Aufrechterhaltung der un⸗ dem Oſten beſchäftigt, enthält keineswegs ſchon 
52 Gewinne zu 1500 ME. auf 1069 5351 6107 grenzen nordwärts bis an den Zambeſi vorzurücken] veräußerlichen Rechte des Staates bereit erklärt. beſchloſſene, ſondern exit zu beſchließendd Maßregeln. 


Bei der Betrachtung über die Stärke der deutſchen 
Truppen im Weſten des Reiches hat ſich in jenem 
Artikel inſofern ein Irrthum eingeſchlichen, als die 
4. Ulanen, die der „Temps“ noch in Diedenhofen 
wähnt, längſt nach Thorn verlegt worden ſind. 
Dadurch ſtellt ſich aber das Verhältniß der beider⸗ 
ſeitigen Cavalleriemaſſen an der eee ec 
Grenze noch ungünſtiger fa uns, als der „ emps“ 
angenommen hatte. Es tehen nämlich den 11 fran⸗ 
zöſiſchen Regimentern gegenwärtig nur noch 
9 deutſche gegenüber, ein Grund mehr für unſere 
militäriſchen Autoritäten zur Beachtung des ſonder⸗ 
baren „Temps“ Artikels. 5 
Berlin, 3. Auguſt. Die jetzt ausgegebene zweite 
Nummer der von Profeſſor Benecke redigirten Mit⸗ 
theilungen der Section für Küſten⸗ und Hochſee⸗ 
fiſcherei enthält zunächſt einen Aufſatz über die 
Berliner Markthallen und den er von 
Stadtſyndikus Eberty. Der Verfaſſer zeichnet die 
Grundlinien des Verkehrs, welcher ſich in Berlin 
durch die neuen Markthallen entwickeln und 
concentriren ſoll, und legt die hohe Bedeutung der⸗ 
ſelben für die Verwerthung der Producte unſerer 
Seefiſcherei dar. Ein zweiter Aufſatz: Seefiſcherei 
und Staatshilfe im Auslande, zeigt, daß, während 
die Seefiſcherei in verſchiedenen Ländern auf 
mancherlei Weiſe von Staats wegen gefördert wird, 


7954 9199 9204 10 071 11 393 15 437 17 457 19 514 
19 749 20 280 25 681 27 122 30 999 32359 35 234 
39 947 41 512 41717 44171 51753 53 166 53 415 
53 744 54 401 55 432 55 619 57302 57834 58832 
58 883 59 941 60 096 61 063 61 672 65 874 68 012 
69 695 72 233 76 132 77043 77 583 78 801 80 069 
80 567 84 823 92 724 92 913 93 702 94 341. 


Wien, 3. Auguſt. Die „Preſſe“ meldet aus 
gut informirter Quelle, daß die Zuſammenkunft des 
Kaiſers von Rußland mit dem von Oeſterreich in 
der zweiten Hälfte des September ſtattfindet. Der 
Ort 5 1010 HER KT 

ondon, 3. Auguſt. Irgend welche Beſtätigung 
der Meldung des „Standard“ a 110 5 ö 
lichen Zuſammenſtoß der Ruſſen und Afghanen bei 
Merutſchak iſt der engliſchen Regierung nicht zu⸗ 
gegangen. 

Toronto, 3. Auguſt. Geſtern brach auf dem 
hieſigen Quai eine ungeheure Feuersbrunſt ans; 
dieſelbe erſtreckte ſich längs deſſelben auf eine halbe 
Meile und dauert noch fort. Die Verluſte wurden 


Wir bezweifeln auch nicht, daß die Freiſinnigen die 
übrigens zum größeren Theil auf dem Gebiete der 
Reichsgeſetzgebung liegenden Beſtrebungen, die 
einzuverleiben. Rechte der Communen bezüglich der Beſteuerung 
Man hatte auf dem Londoner Colonialamte von Branntwein, Bier und Wein zu erweitern, 
ff bekämpfen werden; es handelt ſich dabei ja lediglich 
um eine Facultät, von welcher die Communen dann 
plötzlich hat man vor Kurzem in England wieder Gebrauch machen können oder nicht. Es wird aber 
eine Agitation für die unter Beaconsfield am Cap hierin ſo lange nicht viel auszurichten ſein, als die 
befolgte Imperialpolitik inſcenirt und mit großem | preußiſche Regierung an ihren bisherigen An⸗ 
| Eifer wurde auf die Nothwendigkeit der Erweiterung ſchauungen feſthält. a 5 
der Grenzen des engliſchen Colonialgebietes und die Mit dieſen drei Punkten ſind aber die Auf⸗ 
feſtere Verknüpfung deſſelben mit dem Mutter: gaben des preußiſchen Landtages doch nur für 
lande hingewieſen. Man will damit offenbar | Schul⸗ und Kirchengeſetze in ſehr allgemeinen Im: | 
dem engliſchen Volke noch vor den Wablen riſſen und nicht ausreichend bezeichnet. Da fehlen 
zu Gemüthe führen, welch ein Unterſchied die Grundlagen der weiteren Steuerreform, 
zwiſchen der entſagenden Colontalpolitik Gladſtones ſpeciell die Frage ob auf dem bedenklichen Wege 
und Derby's und der Lord Salisburh's und des des ſog. Huene'ſchen Verwendungegeſetzes fortge⸗ 
Oberſten Stanley vorherrſcht. Ii ſchritten werden ſoll, da fehlen die Forderungen 
Bekanntlich ift Südafrika gerade die Spezialität | für eine neue Jagdordnung und vor Allem für 
heute Mor ; 175 N des Letzteren und derſelbe hat während der eine Reform der Gemeindeverhältniſſe in Stadt 
torgen auf eine Million Dollars geſchätzt. ] Gladſtone'ſchen Verwaltungsperiode unausgeſetzt und Land, da fehlt, um nur noch eins zu erwähnen, 
f e 3. Auguſt. Die Marinebehörde hat ſich zum Anwalte der britiſchen Reichsintereſſen die Forderung der einen Abſtimmung bei den 
für 10 Provenienzen aus den franzöſiſchen Mittel- aufgeworfen, welche ſeiner Meinung nach am Cap | Landtagswahlen. Was wir nach dieſer Richtung von 
a. fen, ſowie aus Algier eine zehntägige durch das Uebergewicht des Holländerthums ges | dem Miniſterium Puttkamer und der conſervativen 
D ae ne angeordnet. fährdet werden. Stanley, der nunmehrige Colonial⸗ Partei zu erwarten haben, wiſſen wir 1 9 Um 
airo, 3. Auguſt. Reuters Bureau meldet: | minifter im Tory⸗Cabinete, war es auch, der | jo mehr wäre es geboten, daß die Liberalen beſtimmt 


und das ganze Betſchuanaland weſtlich, ſowie das 
ganze Kafferngebiet öſtlich vom Transvaalſtaate 
trotz der Einſprüche deſſelben der britiſchen Colonie 


offenbar ſeit Kurzem eine richtige Ahnung in Betreff 
der Ereigniſſe, die in Transvaal bevorſtanden. Ganz 


Sram Berber in Korvsko eingetroffene Araber i unausgeſetzt Deutſchland wegen ſeiner vorgeb⸗ erklären, daß ſie „Reformen“ in der Richtung der | doch Staatsprämien zu Gunſten der Fiſcherei, mit 
terre dem Augenblicke entgegen zu zittern, wo das 5 „Philipp !* ſchrie fie grellend auf. Sie ſprang] Lieutenant — ich bin fremd — der nächſte 
39) N a 55 65 Damoklesſchwert, das über ihm 1100 niederſauſen empor, fie huſchte an ihm vorbei in wahnſinniger] Droſchkenſtand?“ 
ee e werde. Todesangſt — es war mit der Schnelligkeit eines „Ich eile ſelbſt“, rief Jener. 
5 Fortſetzung) 5 h Ganz fern zwiſchen den Büſchen blinkte jetzt] Gedankens — dann ein Aufrauſchen, wie von er⸗ Der Doctor aber ging dem Freund entgegen, der 
Es war ein unangenehmer Wintertag, ein Nebel: | etwas auf. Ein buntes Frauenkleid? Ach nein, Laura] regten Waſſern — ein erſtickter Schrei und dann die feuchte, traurige Laſt jetzt auf feinen Armen trug 
meer erfüllte die ganze Luft, an der Grenze zwiſchen trug ein ſchwarzes Gewand und was dort nahte, nichts mehr, als tödtliches Schweigen. und nicht geſtattete, daß man ihm helfe, obſchon 


waren auch keine weibliche Geſtalten. Zwei Offiziere Aber nur ſecundenlang. Dann rauſchten die 
wanderten Arm in Arm ihren Morgenſpaziergang. Waſſer zum andern Male auf, dann ſtürzte der 
Aber dort — auf jener Bank, dem Waſſerarm | Doctor an den Uferrand und kamen von der andern 
gegenüber, unter der mächtigen Buche — was war] Seite des Weges die beiden Offiziere hinzugeeilt. 
das? Da ſaß auf einer kleinen und hart an den | Drunten im nicht ſehr tiefen, aber durch 
Stamm der Buche gerückten Bank eine weibliche | ſchlammigen Grund doch bodenloſen Waſſer ſuchte 
Geſtalt. Sie ſaß am Wege, und jenſeits des Wegs, | ein Mann Halt an den hängenden Liguſterzweigen, 
hinter einem ſchmalen und jetzt ſchneebedecktn Raſen⸗feſt klammerte ſeine Rechte ſich dort an, während 
rain, floß der ſchwarze, ſtille Waſſercanal, auf den | die Linke ſtrebte, den Leib des jungen Weibes zu 
von drüben dürres Liguſtergezweig ſich traurig nieder⸗umſchlingen. 
ſenkte. Sie ſaß wie ſchlafend da, ihre Hände lagen „Hinüber,“ ſchrie der eine Offizier, und ſprang 
im Schoß über ihrem Hut gefaltet, das unbedeckte | mit großen Sätzen den Weg zurück, fand unfern 
Haupt hatte fie todtmüde rückwärts gelehnt gegen | einen Steg und war ſchon wieder neben der Un⸗ 
den hellen Buchenſtamm. Die naſſe Nebelluft hatte glücksſtätte. Er verſuchte Philipp zu helfen, er ſchrie 
das trotzige Gelock über ihrer Stirn ſchwer durch⸗ dem Kameraden zu: 


aus ſeinen Kleidern das eiſige Waſſer rann. Sie 
kamen zurück an die Stelle, wo ſie Laura ges 
funden und aus der Verſunkenheit aufgeſchreckt. 
Philipp brach zuſammen, er ſank faſt ohnmächtig 
hin und ließ doch das arme junge Weſen nicht von 
ſeiner Bruſt. Der Doctor bettete ſie möglichſt gut 
auf der Bank, Philipp nahm ihr Haupt in ſeine 
Arme und dann deckte der Doctor ſeinen Paletot 
über ihre Geſtalt. Er drückte dankbar dem hilf⸗ 
bereiten Offizier die Hand, trat mit ihm von der 
Gruppe fort und flüſterte mit ihm, während ſeine 
Blicke bald den Weg entlang flogen, von wannen 
die Droſchke kommen konnte, bald in ſchwerer 
Sorge Philipp ſuchten, der wie ein Bild aus 
Stein, mit geſchloſſenen Augen, todtenhaft daſaß 


Thau und Froſt, bildete der Schnee eine eiſig blin⸗ 
kende, glatte hie und da ſchon zerrinnende Decke auf 
den einſamen, und um dieſe Tages⸗ und Jahreszeit 
wenig betretenen Wegen des mächtigen Parks. Auf 
den häßlichen Holzgehäuſen, welche die Marmorpracht 
der königlichen Standbilder, die ſonſt geheimnißvoll 
und herrlich, weiß zwiſchen grünen Baumſchatten her⸗ 
vorleuchteten, vor des Winters Strenge ſchützten, lagen 
wie weiße Pelzkappen dicke Schneemaſſen. Von dem 
braunen Geäſt entlaubter Bäume fiel ab und zu 
ſchwer ein thauendes Eisklümpchen herab, auf der 
unbewegten Waſſerfläche der künſtlichen Flüßchen, 
welche den Park durchzogen, ſchwammen ſtill dünne 
ſchneeig geflockte Eisſchollen. Ab und zu fuhr auf⸗ 
krächzend ein Rabe aus den Baumzweigen empor 


und entflog, ſeine ſchwarzen Flügel heftig ſchlagend, feuchtet, daß es wirr herabhing in die bleichen Schnell — ein Schutzmann — nach dem Poli⸗ ; ichenähnli a 5 

bis er fern im Nebel verſchwand der ſchwer zwilchen, | Schläfen. Ihre Augen waren geſchloſſen die dunklen zeibureau — man jol mit einer Bahre kommen.“ ſich g leichenähnliche Mädchen feſt an 
den Kronen der Rüſtern und Buchen lagerte. In] Wimpern lagen auf Schattenrändern. Ihre Farbe Der Doctor fiel dem Lieutenant in die Arme. Sind da zu einer Katastrophe gekommen“, ſagte 
ganz ſeltenen Zwiſchenräumen bewegte ſich fern | war die des Todes. ö „Sie, die Sie hier eben — verunglücken ſahen, der ffigier leiſe, „thut mir leid — junge Dame 


Der Schnee verſchlang vielleicht den Ton der | it eine Dame“, rief er mit Nachdruck. „Wenn ein 
haſtig nahenden Schritte, oder vielleicht hörte Die, Funken von Ritterlichkeit in Ihrer Bruſt wohnt, 
welche dort unbeweglich ſaß, nichts Irdiſches mehr. mein Herr —“ . 
Sie rührte ſich nicht, auch nicht, als ein bleicher, „Sie kennen die Dame?“ fragte der Andere 
athemloſer Mann ſich über fie neigte, und ſchwankend ſchnell. Dorn nickte traurig. le : : 

zwiſchen Jubel und Angſt noch vergebens mit ſeiner „Wir find Cavaliere, mein „Herr“, ſagte der ſagte der Offizier, ſeinen weißblonden Schnurrbart 
Schwäche rang, die ihn ohnmächtig machte, auch Lieutenant mit Haltung. „Sie werden uns geſtatien, drehend, und Laura unverwandt betrachtend, „haben 
nur ihren Namen zu ſagen. Und dann rief er laut, Ihnen unſere Hilfe anzubieten.” vielleicht eine Entflohene geſucht? Wenigſtens dünkt 
ihm guk, daß er den Gedankenſturm ſeines Innern jauchzend: „Laurg!“ R | »Drüben brachte Philipp mit des Offiziers Unter⸗ mich, die Herren kamen erſt gegangen.“ 

hier, im Freien, beim haſtigen Gang austoben laſſe, Sie ſchlug die Lider auf, fie ſtarrte ihn an, ſtützung die lebloſe Frauengeſtalt auf das Ufer. h „So iſt es“, antwortete der Doctor. „Wir ver⸗ 
anſtatt thatenlos brütend im Zimmer zu ſitzen und! wild, ſchrecklich! 8 „Einen Wagen“, rief der Doctor. „Bitte, Herr? mißten unſere — unſere Schweſter und folgten ihr 


ſehr ſchön — auf Ehre: ſüperb.“ 

„Das Fräulein leidet zuweilen an Nerven⸗ 
zuſtänden“, begann Dorn verlegen. 

„Bedauere ſehr — ſehr peinlich für Familie“, 


zwiſchen den Stämmen die Geſtalt eines einſamen 
Spaziergängers und verlor ſich wieder. Ab und zu 
wurde das naſſe, trübe Bild des friernden Parks 
melancholiſch verändert durch ſchweigende Gruppen 
immergrüner Tannen. 

Immer tiefer irrten fie hinein, in dietroſtloſe Dede 
des winterlichen Thiergartens. Der Doctor ſtörte 
ſeinen Freund durch kein Wort. Er dachte, es ſei 


beitehen. In Frankreich beſtehen 
prämien für die bei 
Kabljaufiſcherei und Ausfuhrprämien für die Fiſcherei⸗ 


Usrüſtungs⸗ 


geſetzten ſehr bedeutenden Prämien dieſer Geſchäfts⸗ 


erloſchen iſt. | 


* Der bisherige Landrath des Kreiſes Hanau, | b 


reiherr v. Broich, welchem die commiſſariſche 


erwaltung der Stelle eines vortragenden Rathes 


im Staats miniſterium übertragen iſt, wird dieſe 
Function am 15. d. Mts. übernehmen. An dem⸗ 
ſelben Tage übernimmt Graf Wilhelm Bismarck 
das Landrathsamt Hanau. 


* Zum e Der Bundesrath 
) i ertagung in Bezug 
auf die Ausführungs-Beſtimmungen zum: 


hat ſich bekanntlich vor ſeiner 


Börſenſteuergeſetz nur inſoweit ſchlüſſig gemacht, 
als es ſich um die Aae der neuen Stempel⸗ 
marken, deren Vertheilung an die einzelnen Verkaufs⸗ 
ftellen u. ſ. w. handelt. Was die übrigen nicht 
minder wichtigen Beſtimmungen betrifft, ſo 
iſt jetzt, wie officibs gemeldet wird, das Material, 


welches von den Haldir me dem Aelteſten⸗ 


Collegium der erliner Kaufmannſchaft und 
anderen bei der Ausführung des Geſetzes inter⸗ 
eſſirten Corporationen eingefordert wurde, ein⸗ 
gelaufen und bereits in Bearbeitung. Man 
hofft, binnen Kurzem mit der Aufſtellung des 
Entwurfs für die Ausführungsbeſtimmungen vor⸗ 
gehen und denſelben ſoweit vorbereiten zu können, 
daß die Bundesrathsausſchüſſe, welche in der erſten 
Hälfte des September zuſammentreten, ihre Arbeit 
ſofort beginnen können. : 

I dDeutſcher Chauvinismus.] Aus Dresden 
wird berichtet: Auf dem böhmiſchen Bahnhof 


kommen 3 junge Italiener aus Bodenbach hier an, 


um die deutſche Sprache zu erlernen, machen einen 
Ausflug in die ſächſiſche Schweiz und bedecken, um 
ſich vor Erkältung zu ſchützen, den Nacken mit 
ſeidenen Tüchern, auf welchen fich die italieniſchen 
Nationalfarben befinden. Das erregt den Zorn 
der von dem Chemnitzer Schützenfeſt hier Ange⸗ 
kommenen, indem ſie jene Farben mit den ungari⸗ 
ſchen verwechſeln. Ein Bauer und mehrere andere 
heißblütige Männer fordern die argloſen Italiener 
zur Entfernung der bunten Tücher auf, und als 
dieſe deutſchen Worte nicht verſtanden werden, 
reißt man die Tücher mit Gewalt herab. Die 
Polizei mußte einſchreiten. Wozu ſolch Gebahren! 
Hat nicht erſt jüngſt in Königsberg unſer Kron⸗ 


* [Zur Ausweiſungsfrage] theilt jetzt der 
„Oberſchleſ. Anz.“ auch einen Fall mit, wo der im 
preußischen Heere dienende Sohn eines „Ueber⸗ 
läufers“ den Antrag geſtellt habe, ihn vom Militär 


zu entlaſſen, da ſein Vater die Ausweiſungsordre 


erhalten habe und er ſomit auch ausgewieſen ſei. 


Dem Antrag ſei ſtattgegeben worden. Im Kreiſe 
i die Zahl der Ausgewieſenen bisher 


rund } 
Die vereinigten Innungen zu Goldberg in 


Schleſien hatten ſich angeſichts des Deficits, in 


welche die allgemeine ſtädtiſche Krankenkaſſe in 


eſonderen Kaſſe für Handwerktreibende gewandt. 
Darauf iſt ihnen durch den Magiſtrat die Genehmi⸗ 


ſtände haben auf Grund deſſen ein vorläufiges 
Statut ausgearbeitet und im Einverſtändniß mit der 
ſtädtiſchen Behörde bereits den Vorſtand der neuen 
Kaſſe gewählt. 


Zum Rector Magnificus der Berliner 
Univerſität für das Studienjahr 1885/86 wurde der 


Profeſſor der Theologie und Conſiſtorial⸗Rath 
Dr. Kleinert gewählt. Die theologiſche Fakultät 
wählte zum Decan den Prof. Kaftan, die juriſtiſche 
den Geh. Juſtizrath Prof. Brunner, die mediziniſche 
den Director der gynäkologiſchen Klinik Prof. 
Guſſerow und die philoſophiſche Fakultät den 
Sana: und Germaniſten Prof. Wilhelm 
Scherer. 


* Tſchechiſche Liebenswürdigkeiten.] Der „Bote 


ug. 
Es vergeht heuer wohl kein Tag, an dem nicht ee | 


aus dem Rieſengebirge“ ſchreibt: Hirſchberg, 1. A 


Kunde von ſſchechiſchen Unverſchämtheiten über die 
Grenze zu uns dringt. Wir empfingen heute zwei 
Schreiben von glaubhaften Leuten, deren Einer ein 
Preuße, der andere ein gut Deutſchgeſinnter jenſeits 
der Grenzpfähle iſt, mit der Nachricht, daß der 
ne Adler an der Grenze in der Nähe von 


euwelt von tſchechiſchen Bubenhänden in der 


allergemeinſten Weiſe mit Pferdekoth be⸗ 


chmutzt worden if. Daß es ſich nicht um ein 


albernes Gaſſenjungenſtück, ſondern um eine politi⸗ 


ſche Demonſtration dabei handelt, beweiſt der Um: | 
ſtand, daß der nicht weit davon entfernt ſtehende 


öſterreichiſche Reichsadler vollſtändig unbehelligt 
gelaſſen iſt. Jedenfalls iſt die Heldenthat von 
kſchechiſchen Arbeitern verübt worden, die auf 
preußiſcher Seite in Arbeit geben. 

* [Die ägyptiſche An 


2 


Ihre ritterliche Hilfe.“ 

5 UNTER baz a 
ah, gleich, daß Sie, o 

ſind. Kuh gedient?“ 


„Ich nicht. 
Reſerveoffizier.“ 

„Ah“, machte der Lieutenant befriedigt. 
Das Rollen eines Wagens tönte wie eine Er⸗ 
löſungsbotſchaft in des Ooctors Ohr. N 

„Ihr Herr Kamerad ſcheint Flügel zu haben“, 
ſagt er dankbar. Nicht das Bad, wohl aber der 
Aufenthalt in dieſer Temperator in den naſſen 
Kleidern, kann Beiden ernſthaft ſchaden. Und ſo 
lange die naſſen Kleider am Körper haften, ſind auch 
alle Belebungsverſuche nutzlos. 

„Der Herr ſind Arzt?“ 

„Zu dienen.“ 


ſich in guter Geſellſchaft befunden habe. 
Der Wagen rollte heran, Philipp, der keines⸗ 
wegs aft Lauta war, ſchlug die Augen auf. Man 


ohne Hilfe ein. 
beiden ritterlichen Militärs zu danken. 
„Wenn das Peinliche dieſes Vorfalls mich 


nicht wünſchen laſſen müßte, daß Sie uns, vor 
H h Auf Wiederſehn, Philipp.“ 
neten, möchte ich Ihnen ſagen: „rechnen Sie auf fh e 
uns, wenn wir Ihnen dienen können, geſchieht es 
mit Freudigkeit.“ So aber muß ich mich mit Em i 

er 
Doctor ſchüttelte den Beiden die Hände, ſie ver⸗ 
neigten ſich militäriſch grüßend, Dorn ſtieg ein und | 


allen Dingen aber der Dame, nie wieder begeg⸗ 


einfachen, herzbewegten Dank begnügen. 


der Wagen raſſelte davon. 


Een Ausnahme von Frankreich, nir ends mehr; 3 | 

1 wechſel betreffs der ägypttſchen Anleihe wird er⸗ 
Neufundland betriebene a 
® die Emiſſion der Anleihe durch Vermittelung der 
producte; die bezüglichen Summen betrugen 1878 N \ 5 0 
478 000 und 647 000 Mk. Wir fügen hinzu, daß 
trotz der für den Betrieb des Walfiſchfanges aus⸗ 
iter e ram ( [2 in Betre 
zweig in Frankreich doch ſeit längerer Zeit gänzlich 


Garantie⸗Vorlagen den reſp. Parlamenten im 


ſtattfinden. 


[den 47. Geburtstag Eugen Richters feſtlich be⸗ 


ſtellungsbeſucher ſich runden wird, und es wurde 


prinz vor dem undeutſchen Chauvinismus gewarnt? nehmen, während die übrigen Zugänge ge 


begrüßt und erhält hundert Stück Looſe der Aus⸗ 
ſtellungs⸗Lotterie als Angebinde. Dieſelben repräſen⸗ 


55 Fler ; 
der kurzen Zeik ihres Beſtehens gerathen ift, wieder⸗ cee dee n e ee e 


1 an den Herrn Miniſter um Genehmigung einer 


gung ſeitens des Regierungspräſidenten zugegangen, 55 Jolge gehabt, 


mit dem Beding, daß zuvor die Schulden der be⸗ 


ſtehenden Kaſſe zu decken ſeien. Die Innungsvor. Patienten liegen im hieſtgen Cholerahoſpital. Sehr 


eihe.] Der Londoner 
Correſpondent des Mancheſter Guardian“ ſagt: 


bisher. Wir danken Ihnen aus tieſſter Seele für 


err. Das iſt Offizierspflicht. 
ſchon civil, doch Gentlemen 


Gram. 5 
And wieder nahm Philipp das bleiche, ; 
Mein Freund dort iſt indeſſen . "ben bn Leeren de li 


[Kein 
| Du 1 5 Hr We denke in dieſer 
Stunde an Deine Geſundheit.“ 

Nun war der Offizier vollends beruhigt, daß er i 0 


Ob ſie aber di 

hob erſt Laura's ſchwere Geſtalt vorſichtig in den c ee 
Wagen, dann ſtieg Philipp wankend, aber doch 
Der Doctor übernahm es, den 


ſtreuten ſich ſchon. 


EAN, 


dem Syſtem der Finanzcontrole in der Admiralität 
unverzügliche Aufmerkſamkeit gewidmet werde. 


Aegypten. 8 
Cs ſcheint, als ob der Tod des Mahdi in 
der That das Signal zu Verwirrungen in den 
Reihen der ſudaneſiſchen Rebellen gegeben hat. So 
beſagt eine von einem Araber aus Merawi einge⸗ 
gangene Meldung, daß das Volk nicht mehr an die 
Derwiſche glaube; den Emirs des Mahdi ſei der 
Gehorſam gekündigt worden, und die Demoraliſation 
greife überall um ſich. Weniger glaubhaft erſcheint 
die Meldung, daß Osman Digma am 30. Juni 
in der Schlacht bei Kaſſala gefallen ſei. Gleich⸗ 
zeitig wird nämlich aus Suakin von dem Comman⸗ 
danten der engliſchen Garniſon gemeldet, daß Osman 
die Abſicht habe, abermals Suakin anzugreifen, aber 
die Stämme widerſetzten ſich dieſem Vorhaben. 
Auch auf dem weſtlichen Aufſtandsgebiete ſcheint 
demnach unter den Rebellen kein feſter Zuſammen⸗ 
halt mehr zu ſein. 

i Türkei. 


6 ene 15 Ife 52 10 aht 
ARE: AR [Henry Drummon 0 ierher wird zunä 

, In Frankfurt a. M. hat ſich ein proviſoriſches dahin gedeutet, daß England dadurch der ägyptiſchen 
Comité für einen zu bildenden Verein für Feuer⸗ Miſſion Wolffs namentlich auch dem Khedive 
beſtattung conſtituirt. Vorſitzender iſt der Kreis⸗ gegenüber gewiſſermaßen die Autorität des Sultans 
phyſikus Dr. Wilbrand, Stellvertreter der Landtags⸗ verleihen will. Der Miniſterrath beſchloß, keine 
Abgeordnete Dr. Stern und Stadtverordneter Drill. beſonderen Schwierigkeiten zu erheben, aber neuer⸗ 
Die Meldungen zur Aufnahme laufen ſehr zahlreich, dings auf die Feſtſetzung eines Termins für die 
auch aus den benachbarten Städten ein. Der Räumung Aegyptens ſeitens der Engländer zu 
Statutenentwurf iſt in Vorbereitung. ]! dringen. 

Aus Weſtfalen, 31. Juli. Man wird es doch Die bei Krupp beſtellten Geſchütze im Werthe 
wohl nicht ſo leicht finden, bei den Land⸗ von 600 000 Liren, zahlbar in drei Jahren durch 
tagswahlen den Kreis Halgen zu erobern. Die Zollamts⸗Accepte, ſollen zum großen Theil an den 
freiſinnigen Wähler des Kreiſes haben heute] Dardanellen und am Eingange des Schwarzen 
Meeres aufgeſtellt werden. (Frankf. Zeit.) 
908 Amerika. 

Newyork, 31. Juli. Die Gouverneure der 
verſchiedenen Staaten erließen Proklamationen, 
welche verfügen, daß der 8. Auguſt, an welchem 
A Tage General Grant beerdigt wird, als ein geſetz⸗ 
die größten Erfolge errungen. licher Feiertag und ein Tag der allgemeinen Trauer 

5 Deſterreich⸗Ungarn. N begangen werden ſoll. Für das Begräbniß werden 

[Dem Millionſten.] Aus Bet wird der großartige Vorkehrungen getroffen. 

„N. Fr. Pr.“ geſchrieben: Die Ausſtellungs⸗Com⸗ Der venezueliſche Geſandte in Waſhington 
miſſion faßte heute einen eigenartigen Beſchluß Es] hat von feiner Regierung eine amtliche Depeſche 
naht die Zeit, in der die erſte Million der Aus⸗ empfangen, derzufolge die Revolution in Venezuela 
nde wirkſam unterdrückt worden iſt. Die Depeſche 
ausgeſprochen, daß derjenige Beſucher, der durch fügt hinzu: „Die britiſchen Behörden in Trinidad 
fein Entree die erſte Million abſchließt. ein Andenken ließen den Rebellen ihre Unterſtützung angedeihen, 
erhalten ſoll. Ein aus drei Mitgliedern beſtehendes aber ohne Vortheil für dieſelben.“ a 
Empfangscomité wird an jenem Tage, an welchm —ñßł%:u 
der derzeit noch unbekannte Gaſt mit Wahrſchein⸗ Wie die Offieiöſen die Haudelskammer⸗ 
lichkeit erwartet wird, beim Hauptportale Aufſtellung berichte bennten. 

Die „Nordd. l f Ztg.“ greift die „Frankf. 


ſchloſſen 

werden. Man wird die Beſucher zählen, und der⸗ Za“ die aus ; 

jenige, der die erſte Million abſchließt, wird feierlich 115 e e nen Bec e u 
Baumwoll ⸗Induſtrie im politiſchen Theile nicht die 


bur ee ee f en 1 Dieſem 

bieten die Chance auf kostbaren Gewinn. Bisher | Norsourfed gegenüber it darauf gufnerflam zu 

wurde die eng, 1 000 Perſonen beſucht. chelich ‚ieh 909 5 he 
Ä ER. 3 1 14 Kr N 

Madrid, 30. Juli. Die Cholera greift mit | beurtheilen, indem sfie die Thatſachen, auf welche 


ſchreclicher Gewalt um ſich. Das heute Morgen dieſelben fh gründen, mittheilt 
ausgegebene Cholerabulletin weiſt für geſtern a | Was denkt aber die tugendſame „Nordd. Allg. 


5 5 50 Ztg.“ davon, wenn ein Blatt in die von ihm mit⸗ 
Erkrankungen und 1252 Todesfälle auf, gegen 2316 getheilten Berichte nur diejenigen Thatſachen auf⸗ 


nimmt, welche in einer ihm genehmen Richtung 
liegen, diejenigen aber herausläßt, welche eine 
enkgegengeſetzte Wirkung verurſachen müſſen? Der 
Leſer wird durch ein ſolches Verfahren in den 
Glauben Fi in dem Beſitze des vollſtändigen 


„Der zur Veröffentlichung vorbereitete Schrift⸗ 


geben, daß Fürſt Bismarck es poſitiv ablehnte, 


Bank von England und ohne die Betheiligung 
Deutſchlands zu ſanctioniren. Thatſächlich iſt die 
Anleihe jetzt nur von England und Frankreich, und 

f der Zinſen von Rußland garantirt. Die 
Garantien Deutſchlands, Oeſterreich⸗Ungarns und 
Italiens ſind nur die der Regierungen und würden 
ei einem Miniſterwechſel in dieſen Ländern nicht 
nothwendigerweiſe bindend ſein. Es verlautet, daß 
ſich in den Schriftſtücken eine Zuſage befindet, die 


Herbſte u unterbreiten, und es wird zuverſichtlich 
gehofft, daß dies geſchehen wird. Aber es iſt ein⸗ 
leuchtend, daß die Umſtände ſtärker ſein können als 
dieſe Abſicht.“ 

Die durch den Tod des Reichstagsabgeord⸗ 
neten Mohr in Niederneiſen nothwendig gewordene 
Erſatzwahl eines Reichstagsabgeordneten für den 
erſten naſſauiſchen Wahlkreis wird am 17. Auguſt 


gangen und ihrem im Seebade weilenden Abge⸗ 
ordneten telegraphiſch Nachricht davon gegeben. Es 
iſt der Vorſchlag gemacht worden, Hödur⸗Vereine 
zur Propaganda für die freiſinnige Sache zu bilden. 
Die Geuſen haben unter ihrem Schimpfnamen einſt 


tiren einen Kaufwerth von hundert Gulden und 


gehenden Tage. In den letzten vier Tagen haben 
Gewitterſtürme die Temperatur in Madrid zwar 
abgekühlt, doch hat dies ein Zunehmen der Anfälle 
ir Fol ‚Seit Sonnabend kamen hier 
täglich im Durchſchnitt 30 Anfälle, ſämmtlich unter 


der niederen Volksklaſſe vor. Ueber hundert et. ale ER licht aden ichen 


0 
wenig Leute ſterben an demſelben Tage, an dem I das nicht, viel ſchlemmer als das, was der 
ſie von der Krankheit befallen de f In den ade dies 5 an BEN n demſelben 
meiſten Fällen mit tödtlichem Ausgange tritt der € ? { x di 8 N 05 All 1 tg.“ ſich üb 
Tod in 48 Stunden ein. Mit der Zunahme der 11 am welchem die „Nordd Allg. Itg.“ ſich über 


Anfälle iſt das Verhältniß der Todesfälle kleiner ihr ee e e 


geworden. Die geſammte Preſſe warnt das Volk a : ; 
| 555 an 9 I daß 160 0 1 0 N 0 1 %% nn 
eſuch in Beteln aufgeben und allein nach Madrid i A. 3.“ nan ö i 
Er e 1 Epidemie hier noch Anzahl Stellen I Jab der Hirſch⸗ 
weiter um ſich e en e eee berge 9909 ren nur 
7 53 inſtige Aeußerungen wiedergeben und ſo zus 
AC. London, 1. Auguſt. Der Marquis hnmengeſtellt waren, daß man annehmen mußte, 


Lon Salisbury hat auf Anſuchen der Anglo⸗ 
Jewiſh⸗Aſſociation und anderer iſraelitiſcher Körper⸗ 
ſchaften eingewilligt, im Laufe nächſter Woche eine 
Deputation zu empfangen, welche der Regierung 
Vorſtellung betreffs der Judenverfolgung in 
Rumänien zu machen beabſichtigt, 

A. London, 1. Auguſt. Der vom Unterhauſe 
unter dem Vorſitze Mr. Goſchen's niedergeſetzte 


Ausſchuß zur Prüfung der Etats⸗Ueberſchrei⸗ ; ; ; in 
5 A ; Induſtriezweige einen im Allgemeinen günftigen 
nn 100 ice a a 15 gen planet Nena genommen“ und ſchließt 1 de 
3 einigte jich über den dem Parlament mindeſtens nicht gerade ungünftige Notizen über 
dh ch Beelen ae DaB Deere die Textil, die Maſchinen⸗ die Papier-, Holzſtoff 
) Berfi Rechnungsabſchlüſſe 5 5 edel 1 ie⸗ 
nachweiſt, wie die Ueberſchreitung entſtand, und, Jide de Solar ee e ee 
enthalt, feet 100 0 e 0 liche und Ausgelaſſen find aber die Stellen, welche 
5 arten Ausdrücken das liederliche und ; 8 Detail⸗ 
nicht geichäftamäßige Syſtem verurtheilt, nach die ſchlechte Lage des Handels (Groß⸗ und Detail⸗), 
welchem die Finanzverwaltung der Admiralität ge⸗ 
führt wird. Der Bericht conſtatirt, daß der Aus⸗ 
ſchuß durch die Bedingungen ſeines Auftrages 
daran verhindert wird, irgend welche ſpecifiſchen 
Vorſchläge zu machen, aber das Unterhaus wird 
auf die dringende Nothwendigkeit hingewieſen, daß 


ſie enthielten ein vollſtändiges oder doch ein ganz 
richtiges Reſumé des Berichtes. Nun druckt aber 


welche, wenn ſie von der „N. A. Z.“ aufgenommen 
wären, den Eindruck ihres Reſumé völlig ge⸗ 
ändert hätten. Daſſelbe beginnt mit dem Satze 
aus dem Jahresberichte: „Nach den eingegangenen 
Specialberichten hat das Jahr 1884 für die meiſten 


ſchildern; bei der Leinen⸗Induſtrie fehlen die Be⸗ 
merkungen großer Firmen über einen Rückgang 
ihrer Fabrikation bezw. des Gewinnes derſelben. 
Am intereſſanteſten itt, daß gerade ſolche Stellen 
keine Aufnahme gefunden haben, welche einen Tadel 
gegen die gegenwärtige Zoll- und Wirthſchafts⸗ 
politik enthalten. Dahin gehören folgende Be⸗ 
merkungen: 


„Mein Philipp“, ſagte der Junge Doctor be⸗ 
wegt. Philipp ſah ihn an — ſie verſtanden ſich. 
guten fühlte, daß er nicht allein ſei in ſeinem An baumwollenen Geweben gingen gegen das Vor⸗ 
wurden 25 Procent weniger Appreturlohn gezahlt. 
Dieſer e in der Stückzahl 
Zo llverhältniſſen 0 
Veredelung hierher geſandten Waaren ſind gänzlich aus⸗ 
eblieben und reichen die inländiſchen Gewebe zur Be⸗ 
ſchäfti ung der Appretur⸗Anſtalten nicht aus. 
hes Berichtes ſelbſt N 

Die Spitzeninduſtrie, über welche wir leider fort⸗ 
geſetzt höchſt ungünſtig zu berichten hatten, wiederholt 
nicht nur, ſondern erhebt noch lautere Klagen über 
ihre Lage in der abgelaufenen Geſchäftsperiode. Die 


haarige Haupt, das neben ihm leblos an der Rück⸗ 
wand des Wagens lehnte, an ſeine Bruſt. Er 
flüſterte zärtliche, traurige Worte in das Ohr, das 
ihn doch nicht hörte. 

„Du Liebe, Thörichte, Wilde — bis in den 
Tod wollteſt du fliehen vor mir?“ 

„Du, mein Philipp“, begann Dorn, als der 
Wagen auf den Magdeburger Platz einbog, „Du 
wirſt ſofort in das Hotel ahren, Dich umkleiden 
und mir die Sorge für Laura allein überlaffen. 9 beiden in Hirſchberg domicilirenden Spitzenmanufacturen 
Wort dagegen — wenn Du heute — wenn bezeichnen den unaufhaltſamen Niedergang ihres 
Geſchäfts und die Nothlage dieſer früher zu guten Hoff⸗ 
nungen berechtigenden Industrie mit als eine Folge der 
d ſie ... . . fragte Philipp mit zuckenden den Schmiedeberger Spitzenſchulen gewährten Staats⸗ 


An Unterftü i i = 
j | ungen, durch welche allerdings eine Un⸗ 
e el ne a gleichheit in den Concurrenz⸗Bedingungen herbeigeführt 


eſinnungsloſigkeit nicht mit worden iſt, die einigermaßen durch Gratisüberlaſſung 


- | moderner Mufter aus den ſtaatlichen Kunſtanſtalten an 
einer ſchweren Krankheit bezahlen muß, kann ich die hieſigen ſtrebſamen Fabrikanten beſeitigt werden 
Dir natürlich noch nicht jagen. So — da wären könnten. 8 5 

wir. Nur ſtill — ich nehme das arme Kind auf Ferner in dem Berichte ſelbſt: 

den Arm. So — oh, wie das Gewicht des Waſſers Das Müh lengeſchäft im Jahre 1884 war ebenfalls 
ſie ſchwer macht. Und ſchau nur — da gaffen 


nicht günſtiger, als in den Vorjahren, und wird als 
gleich ihrer Vier, Fünf. Kutſcher — Kaiſerhof. — 


Haupturſache des abermaligen Rückganges dieſes 
Induſtriezweiges von den Intereſſenten angegeben, daß 
die Mehlzölle das Abſatzgebiet nach Böhmen voll⸗ 
ſtändig verſchloſſen haben und den Getreide⸗ 
zöllen keine entſprechenden Zölle für die im Auslande 
eingeführten Futterartikel (Futtermehl, Kleie ꝛc.) gegen⸗ 


überſtehen. 
daß er noch ein 


Philipp verfolgte mit bangen Augen den 
Freund, der langſam und wuchtig einherſchritt, die 
feuchte Laſt ſorglich tragend. Auf dem Trottoir 
und dem Hausflur blieb hinter ihm eine naſſe Spur. 1 2 
Die paar Zuſchauer, die ſich geſammelt hatten, zer⸗ Der „Bote“ fügt hinzu, 
(Fortſ. folgt.) ganzes Dutzend Beiſpiele ſolchen Auslaſſens 

unliebſamer Thatſachen namentlich aus den Be⸗ 


Hamburg, beſtehende Commiſſion ſehr 


der „Vote“ eine Reihe Stellen aus demſelben ab, 


der Spitzeninduſtrie und des Mühlengeſchäftes | um pünktlich mit dem Körbch 


wimmelte das Rhein 


Der Firma Rudolf Schneider in Schmiedeberg: 
jahr ca. 2000 Stück weniger zur Bearbeitung ein und 


e liegt in den: 
die früher von Oeſterreich zur 


richten über Holzſtoff, Strohſtoff, Portland⸗Cement, ß 


Thonwaaren und Holzcement anführen könne. 

Auf ſolche Weiſe, wie es hiernach die „Nordd. 
Allg. Zig.“ macht, kann man allerdings leicht in 
unbefangenen Leſern die Meinung erzeugen, daß 
unſere Wirthſchaftspolitik Hie Erfolge habe, 
1 lange läßt ſich das Publikum nicht ſo irre 
ühren. f 


Danzig, 4. Auguſt. 

* [Panzerſchiff Baiern.] Die Panzercorvette 
„Baiern“ hat geſtern (Montag) gegen 6 Uhr Abends 
die hieſige Werft verlaſſen und iſt oſtwärts ſteuernd 
in See gegangen. Dem Vernehmen nach wird die⸗ 
ſelbe am 6. Auguſt hierher zurückkehren, um vor ihrer 
Vereinigung mit dem großen Uebungsgeſchwader in 
Kiel noch einige Tage in der hieſigen Bucht zu 
manövriren. f 

25 ne. Der Verband deutſcher 
Architecten⸗ und Ingenieur⸗Vereine, welchem 
auch der hier ſeßhafte weſtpreußiſche Architecten⸗ und 
Ingenieur⸗Verein angehört, hat ſeine diesjährige Ab⸗ 
geordneten⸗Verſammlung auf den 7. und 8. Auguſt nach 

reslau einberufen, um die in den 27 zum Verbande 
ehörenden Vereinen während des Jahres gemeinſam be⸗ 


andelten Fragen geſchäftlicher und wiſſenſchaftlicher 


Natur zur Erledigung zu bringen. Unter den 
Unterhandlungsgegenſtänden wird die endgiltige Be⸗ 
ſchlußfaſſung über die neue Organiſation des Ver⸗ 
bandes einen hervorragenden b einnehmen. 
Die ſeit einer Reihe von Jahren auf der Tagesordnung 
1 Frage der civilrechtlichen Verantwortlichkeit der 

rchitecten und Ingenieure wird in Breslau vermuthlich 
ihre Regelung finden, nachdem die vom Hamburger 
Verein unter juriſtiſcher Beihilfe aufgeſtellten Be⸗ 
Normirung dieſer Verantwortlichkeit 
Berlin, Hannover und 
gründlich vor⸗ 
berathen iſt. Der von allen mit der Sache Vertrauten 
ſeit langer Zeit gefühlte Mangel rührte zum Theil daher, 
daß das codificirte Recht den Civiltechniker, welcher dem 
Bauherrn als Rathgeber (nicht als Bauübernehmer) zur 
Seite ſteht, nicht kennt. - 

—g— [Fener.] In der Dachpappenfabrik von 
Haurwitz u. Co. lief geſtern Abend ein mit kochendem 
Oel gefülltes Behältniß über. t 
Sand gelang es, die glühende Maſſe zu erſticken und 
weiterem Unheil vorzubeugen. Die Feuerwehr rückte 
um 6 Uhr 25 Minuten aus und kehrte um 7 Uhr 
20 Minuten wieder zurück. . 

r. Marienburg, 3. Auguſt. Ein äußerſt frecher 
Einbruch und Raub iſt bei dem Beſitzer Scerle in 
Abbau Stuhmerfeldt verübt worden. In der Nacht 
von Sonnabend auf Sonntag drangen in das etwas 
von den Stallgebäuden entfernt liegende Wohnhaus drei 
Kerle ein, bedrohten den Beſitzer S. und deſſen Frau 
mit dem Tode und raubten alles Werthvolle, ſogar die 


ſtimmungen zur ö 
durch eine aus den Vereinen zu 


Betten, auf denen dieſelben ſchliefen, und die Ringe von 


Fingern. 5 ; 
Königsberg, 3. Auguſt. Die Noggenernte in 
der dieſſeitigen Provinz iſt durch das bereits ſeit zehn 
Tagen andauernde ſchöne Wetter dermaßen begünſtigt 
worden, daß ſie bereits als beendigt angeſehen werden 
kann. Das Reſultat ſoll ein durchaus günſtiges ſein. 


Vermiſchte Nachrichten. 

[Sprachliches Curioſum.] Gegenwärtig iſt eine 
Suche nach Wörtern und Sätzen entſtanden, welche vor⸗ 
wärts und rückwärts geleſen daſſelbe Reſultat geben. 
Nachdem auf dem Dresdener Turnfeſt der ſelige „Redel 
mit dem Ledergurt“ wieder ausgegraben worden war, 
nachdem auch Schopenhauers „Reliefpfeiler wieder 
auferſtand, erfreut ein Correſpondent der „Straßb. Po t, 
Anhänger dieſes Sports mit folgendem „zeitgemäßen 
Satze: „Ein Neger mit Gazelle zagt im Regen nie.“ 

Keine Zahnſchmerzen mehr!] So war die Ueber⸗ 
ſchrift eines Inſerats, in welchem ein Rezept angeprieſen 
wurde, welches gegen Einſendung von 50 9 in Brief⸗ 
marken überall hin franco verſendet werde. Ein Mann 
in Plauen i. B., welcher von den tollſten Zahnſchmerzen 
gepeinigthwurde⸗ ſandte die 50 3 ein. Rezept Ti 
auch prompt ein. Es war nur kurz: „Reißen Sie 
den Zahn aus!“ N 100 

* lEin mecklenburgiſcher Papagei] Vor einiger 
Zeit wurde eine überaus drollige Geſchichte von einem 
ſächſiſchen Papagei berichtet, der durch ſein „Ei Herrcheſes 
ſtets die größte Heiterkeit erregte. Ein Seifenſtückchen 
zu derſelben erlebte, wie der „V. Z.“ mitgetheilt wird, 
einmal der Rentier S. in Güstrow. Derſelbe beſaß 
ebenfalls einen ſprechenden Papagei, der ſich mit einem 
ſehr gelehrigen bologneſer Hündchen in die Gunſt ſeines 
Herrn theilte. Den letzteren pflegte ſein Herr des Mor: 
gens damit zu beauftragen, etwas zum Kaffee zu holen. 
Er rief ihm alsdann zu: „Signora, gah taum Bäcker!“, 
und gehorſam ſtellte ſich der Hund mit einem Körbchen 
im Maul vor ſeinen Herrn, bis dieſer entweder ein 
Geldſtück in den Korb warf oder dem Hunde zurief: 

P “, da der Bäcker auch auf Credit ver⸗ 

Hund machte ſich auf den Weg, 
und hatte er den Auftrag zur Zufriedenheit 
ſeines Herrn ausgeführt, ſo erhielt er als Be⸗ 
lohnung ein Stück Backwerk; war das nicht der 
Fall, der Hund z. B. zu lange geblieben, ſo jagte ihn 
ſein Herr mit einem energiſchen „Wiſte rut!“ zur Thür 
hinaus. Seit einiger Zeit nun war es dem Rentier 
aufgefallen, daß die N 5 
ſtimmte, es kam ihm vor, als ob derſelbe mit doppelter 
Kreide ſchriebe. Die Löſung des Räthſels fand er indeß, 
als er eines Morgens der Zeuge folgender Scene 
wurde. „Signora, gah taum Bäcker!“ herrſchte nämlich 
der Papagei den ruhig hinter dem Ofen liegenden 
Bologneſer an, und gehorſam ſtellte ſich dieſer mit dem 
Körbchen im Maul vor ſeinen gefiederten Gebieter. 
„Up Pump!“ fuhr dieſer fort, und Signorg trollte ſich, 
en poll Backwerk wieder 
zu erſcheinen. Statt die erwartete Belohnung zu erhalten, 
wurde er aher von ſeinem Auftraggeber mit einem kate⸗ 
goriſchen „Wiſte rut!“ flüchtig gemackt, und dieſer machte 
ſich gemüthlich ther das Gebäck her. — Der Erzähler 
verſichert, die Geſchichte ſei wahr. 

Rüdesheim, 29. 19 15 Vergangenen Sonntag 

u 


den 


die Zahnradbahn trug endloſe Reihen derſelben 
hinauf zum Niederwalddenkmal. Das Geſchäft 


blüht, und kann man ſich denken, daß allgemeine 
Entrüſtung hier herrſcht, wenn man erfährt, daß; 
verworfene Subjecte am Abend in der Nähe dern 
„„Hochmauer“ Steine auf die Schienen gelegt 
hatten, um eine Entgleiſung herbeizuführen. Hoffent? 
lich entdeckt man dieſe ſaubere Geſellſchaft und legt 

ihnen einmal für allemal ihr ebenſo trauriges wie 


verwerfliches Handwerk. 


Lüchow (Hannover), 31. Juli. [Ein ganzes Dorf 
Dorf 


abgebrannt.] Geſtern Nachmittag wurde das 

Euſſebode, hieſigen Kreiſes, beftehend aus zwölf Bauer⸗ 
höfen und vier Koſſathereien durch 
faſt gänzlich zerſtört. Da 9 
wenigen Ausnahmen aus mit Stroh bedeckten Gebäuden 
beſteht, die ziemlich nahe aneinander folgen und infolge 


Durch Zuſchütten mit 


Das Rezept lief 


echnung des Bäckers nicht ganz 


eine Feuersbrunſt 
das Dorf Cuſſehode mit 


er wieder voll Touriſten und 


der anhaltenden Dürre mitſammt der eben darin ge⸗ 


borgenen Roggen⸗ und Heuernte dem verheerenden 
Elemente nur eine gar zu leicht ertaßbare Nahrung 
boten, ſo iſt wohl nicht zu verwundern, daß trotz der 
nach und nach eintreffenden Hilfe von auswärts die 
ganze Ortſchaft bis auf zwei Scheunen und einige 
Ställe niederbrannte. Das Hornvieh iſt ſämmtlich ge⸗ 
rettet, einige Schweine dagegen, wie faſt alle Mobilien 
und die Vorräthe an Lebensmitteln ſind verbrannt. Die 
zerſtörten Gebäude, 64 an der Zahl, ſind wohl ſämmtlich 
bei der landſchaftlichen Brandkaſſe perſichert, während 
der größte Theil der verbrannten Mobilien. Ernte ꝛc. 
unverſichert geweſen iſt. a . . > 2 
Coburg, 30. Juli. Seit 21 Tagen liegt hier ein 
10jähriger Knabe im traumatiſchen Starrkrampf. 
Der Knabe hat ſich beim „Streumachen“ mit einem 
ſcharfen Inſtrument in den Finger gehauen und befindet 
ſich ſeitdem in einem todtenähnlichen Zuſtand, aus dem 
ihn die Kunſt dreier Aerzte bis jetzt nicht zu befreien 
vermochte. Der Starrkrampf iſt bekanntlich ein toniſcher, 
d. h. anhaltender Krampf der Muskeln, bedingt durch 
krankhaft geſteigerte Reflexerregbarkeit des Rückenmarkes 


und tritt am häufigſten nach Verwundungen ein. Heute 
ſtarb in Taimbach bei Coburg eine Frau, die ebenfalls 
mehrere Tage im Starrkrampf gelegen hatte. 

AO. London, 1. Auguſt. Ein Stückchen Mittel⸗ 
alter ſpielte ſich neuerdings in Norfolk ab. Dort hat 
nämlich der Rev. Coker Adams, Rector von Saham 
Toney, ein Pfarrkind, den S2jährigen Pächter Panne, 
öffentlich excommunicirt. Die Ceremonie fand von dem 
Platze hinter dem Altargitter der Kirche aus ſtatt. In 
einem Briefe an Mr. Payne bengchrichtigte der Rector 
denſelben, daß ſeine Excommunication infolge ſeiner 
hartnäckigen Nichtachtung der kirchlichen Verordnungen 
und ſeiner Ablehnung der kirchlichen Tröſtungen erfolgen 
werde. Gleichzeitig drückt er die Hoffnung aus, daß Gott 
das Herz des Sünders wenden und ſeine Seele retten 
worde Die Angelegenheit iſt dem Biſchof mitgetheilt 
worden. 1 
— ... — — — 


Lotterie. 


Bei der am 1. Auguſt fortgeſetzten Ziehung der 
4. Klaſſe 172. königl. preußiſcher Klaſſen⸗Lotterie wurden 
ferner folgende Gewinne gezogen: 

(Die Nummern, bei denen nichts vermerkt iſt, 
erhielten einen Gewinn von 210 % 

130 133 139 199 204 218 236 239 375 377 406 416 
538 585 593 635 699 792 820 (300) 829 879 1078 (300) 
137 141 178 267 270 319 397 439 445 484 522 537 576 
636 777 809 862 888 921 2004 (300) 140 143 (550) 150 
193 239 343 424 588 603 663 669 752 761 782 790 794 
797 (300) 912 3101 106 223 330 346 369 449 463 478 
as 3 . 111 136 142203 232 269 

9 6 (550) 691 701 736 0 
783 833 916. ) 0 

5024 031 044 079 (300) 122 131 132 168 176 226 
468 478 506 539 (550) 542 558 595 717 899 6012 
103 (300) 151 163 186 (550) 197 235 280 368 432 467 
508 (550) 567 582 602 618 (300) 646 (300) 718 736 827 
832 842 849 886 989 7061 075 100 163 333 451 (300) 
611 778 787 824 (550) 869 892 905 932 942 949 (300) 
966 981 995 8103 182 183 205 308 315 369 403 430 
435 453 486 617 636 728 790 795 (300) 871 886 887 
903 921 9027 059 070 108 127 151 197 222 251 (300) 
371 379 (550) 410 442 539 (300) 609 677 (550) 714 770 
792 804 811 851 871 902 903 940 963. 

10 159 182 199 250 268 269 295 307 333 (300) 
359 (550) 458 608 678 731 772 782 810 815 904 (300) 
11033 052 204 222 283 324 367 504 664 (550) 726 728 
943 (300) 956 980 12 088 161 (550) 241 276 290 388 
392 456 482 641 673 678 722 749 781 788 844 874 
13 048 077 105 124 160 200 206 228 404 530 736 (300) 
737 769 793 811 839 882 949 (300) 961 14013 
122 (300) 187 192 229 267 284 378 509 544 630 634 
703 71¹ 756 760 768 781 846 878 915 931 960 (300). 

15 002 021 057 (300) 087 088 215 220 296 (300) 
312 324 370 402 425 494 643 644 646 (300) 652 655 
671 766 (300) 906 910 927 957 16 004 049 068 079 
116 156 259 (300) 291 300 309 351 356 394 (550) 413 
572 582 (300) 607 (300) 622 (300) 683 779 811 819 902 
908 (300) 17 074 131 141 217 321 326 351 357 (550) 
360 462 (550) 497 518 545 591 595 600 (300) 601 603 
709 791 823 863 943 18 032 098 137 185 257 301 3'4 
384 396 442 461 464 637 (300) 662 697 738 771 822 
829 847 (300) 904 916 (300) 975 19056 105 109 144 
204 243 295 328 349 358 426 518 684 819 902 996. 

20 055 081 194 284 297 309 370 498 627 756 793 
806 837 855 927 939 943 949 21 053 068 076 082 235 
265 294 (550) 202 341 350 (300) 431 535 (300) 542 
611 614 (300) 645 698 700 738 878 918 965 992 22 061 
066 284 (300) 290 362 367 438 466 (550) 526 555 677 
774 970 981 (550) 23 005 (300) 070 075 104 115 165 
196 (300) 256 267 308 316 (300) 328 337 354 405 439 
441 514 596 614 667 688 (300) 740 762 786 795 851 


573 662 676 706 726 760 767 888 892 917 990 29 035 
043 050 102 105 144 (550) 211 223 282 392 (300) 447 
473 535 700 (300) 813 824 891 942 988. 

30 002 025 051 (300) 108 207 208 247 310 314 373 
394 412 432 (550) 459 500 542 626 690 692 696 791 
798 813 849 874 897 950 31081 208 232 269 303 326 
375 512 513 522 535 593 756 968 32019 037 042 099 
(550) 158 (550) 191 205 208 223 229 272 343 462 469 
487 (550) 512 534 641 691 755 836 856 910 937 33006 
068 222 327 378 648 738 810 905 921 938 995 34136 
169 170 204 (550) 208 238 281 285 351 383 401 466 
475 545 613 694 765 851 861 899 909 958 964 (300) 980. 


35 069 (300) 137 208 252 263 364 365 397 (300) 
429 443 (300) 494 560 599 608 899 933 36 097 129 (300) 
139 189 332 556 633 683 687 737 770 738 802 864 866 
875 885 886 906 915 952 989 37012 077 175 197 219 
270 314 456 460 575 591 (550) 623 746 788 864 898 
989 38 005 013 (550) 093 156 172 251 252 273 390 482 
501 507 (300) 517 (550) 528 727 (300) 798 811 849 
859 (300) 897 39 090 150 188 357 419 473 520 515 557 
639 666 668 673 (300) 742 779 812 918 (300) 946. 


40 269 291 361 385 489 565 585 641 699 (550) 
741 (550) 936 944 41057 072 (300) 148 244 48 534 
562 587 651 (300) 706 (300) 726 730 746 868 870 906 
954 42 021 (550) 029 130 318 340 (300) 349 45% 522 
600 610 (550) 726 797 43 155 229 238 359 391 517 581 
667 705 884 243 963 992 44117 124 146 352 422 540 
546 605 643 660 719 785 (300) 951. 

45 007 027 121 219 280 281 430 443 578 
614 665 678 682 747 798 (550) 835 851 979 (550) 
991 46019 023 025 038 087 145 152 223 251 256 
364 406 435 474 477 529 568 595 6 4 632 (550) 653 
656 724 749 870 (300) 954 985 (300) 47043 085 099 
150 (300) 173 178 232 322 346 399 (300) 423 624 719 
734 784 809 811 827 874 48 010 024 087 154 198 264 
267 283 288 349 357 360 481 (550) 507 538 561 658 
712 720 824 865 (300) 870 930 49 007 082 100 215 
255 266 365 402 407 421 438 507 593 (550) 829 (550) 
839 967 996. 

50 047 (300) 072 111 134 151 308 349 (300) 453 (300) 
467 502 525 (300) 555 676 630 672 815 846 851 941 
967 968 980 (550) 51126 154 203 227 (300) 296 302 
372 435 476 505 555 563 588 657 662 663 689 809 833 
(300) 920 979 990 52051 083 11: (550) 161 183 221 
291 300 313 314 374 382 405 442 465 549 614 730 803 
837 843 53 054 077 104 134 295 359 404 452 527 544 
(300) 611 619 624 632 681 720 728 740 988 54158 236 
239 286 303 328 379 637 690 899 920 975. 

55 008 038 041 (550) 079 172 193 196 224 260 261 
302 306 383 457 510 575 597 615 703 842 857 (550) 
896 972 56 071 104 106 231 234 267 339 402 466 (550) 
495 582 609 (300) 645 660 725 738 753 864 983 995 
(550) 57016 021 069 092 102 225 (550) 233 250 (550) 
315 450 563 669 704 799 837 847 885 919 (300) 944 
987 (300) 999 58 005 106 160 198 280 310 333 488 512 
523 524 (300) 540 619 685 705 710 808 823 923 990 
59 015 076 (300) 094 157 158 178 246 359 368 394 
(550) 440 484 499 522 (300) 567 671 730 758 846 863 
876 881 964 985 987 993. 

60 020 053 097 125 186 224 311 429 431 504 (550) 
527 536 606 654 699 736 889 908 (300) 928 959 61.075 
149 175 (300) 212 216 263 368 (550) 403 424 511 535 
578 (300) 616 912 (556) 914 940 970 62 121 317 (300) 
357 359 398 415 554 569 752 764 766 768 788 891 899 
995 63 099 101 155 181 198 232 237 285 289 357 380 
449 509 538 546 639 666 672 773 801 995 64010 065 
164 242 289 (300) 463 498 (550) 508 516 524 526 644 
738 750 813 880 (550). : 

65 150 158 244 251 298 303 381 390 393 403 404 
431 442 457 508 518 (300) 536 541 546 (300) 569 583 
586 667 685 779 823 912 922 956 983 66 049 127 145 
222 244 246 260 (550) 282 326 (550) 358 385 446 471 


871 882 894 913 917 928 973 24047 080 (309) 136 (300) 
162 279 283 301 326 (300) 335 346 390 432 463 492 


574 742 770 866 973 (550) 991 997. 


25 001 085 090 110 123 179 260 272 335 358 377 
379 390 (300) 437 455 523 544 630 809 857 935 950 
963 26 058 093 (300) 104 224 267 268 294 338 (550) 
395 414 428 513 566 577 734 743 772 863 893 932 
27 046 137 358 384 (300) 468 510 538 590 666 668 695 
754 767 779 787 874 891 (300) 914 925 953 991 28 012 
025 069 129 148 157 181 191 207 231 263 500 515 568 


Zwangsverſteigerung. 
Im Wege der Zwangsvollſtreckung 
ſoll das im Grundbuche von Czarnen 
Band I, Blatt 1, auf den Namen der 
Frau Kaufmann Auna Botzke, geb. 
Huffnagel, in Königsberg eingetragene, 
im Kreiſe Pr. Stargard belegene 
Grundſtück 
am 4. Auguſt 1885, 
Vormittags 9 Uhr, 
vor dem unterzeichneten Gericht, an 
Gerichtsſtelle, Zimmer Nr. 15, ver⸗ 
ſteigert werden. 
Das Grundſtück iſt mit 1157 K. 
einertrag und einer Fläche von 
773,71,06 Hectar zur Grundſteuer, mit 
1760 K. Nutzungswerth zur Gebäude⸗ 
ſteuer veranlagt. Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des 
Grundbuchblatts, etwaige Abſchätzungen 
und andere das Grundſtück betreffende 
Nachweiſungen, ſowie beſondere Kauf⸗ 
bedingungen können in der Gerichts⸗ 
ſchreiberei, Abtheilung III. a einge⸗ 
ſehen werden. Ä (1257 
Das Urtheil über die Ertheilung 
des Zuſchlags wird 
am 5 Auguſt 1885, 
Mittags 12 Uhr, 
an Gerichtsſtelle, Zimmer Nr. 15, 
verkündet werden. 3 \ 
Pr. Stargard, den 29. Mai 1885. 
Königliches Amts⸗Gericht IIIa. 


Zwangsverſteigerung. 
Im Wege der Zwangsvollſtreckung 
oll das im Grundbuche vom Dorfe 
eiſterswalde Band V., Blatt 117, 
f den Namen des Schuhmachers 


aa 


au 


nn Kieck eingetragene und in. 


eiſterswalde belegene Grundſtück 
am 13. October 1885, 
Vormittags 10½ Uhr, 
vor dem unterzeichneten Gericht — an 


Gerichtsſtelle — Zimmer Nr. 42, ver⸗ 


ſteigert werden. 
dſtück iſt mit 17,34 K. 


Das Grun | 
Neinertrag und einer Fläche von 


2,5790 Hektar zur Grundſteuer ver⸗ 8 


anlagt. Tue un aus der Gteuerrolle, 
beglaubigte Abſchrift des Grundbuch⸗ 
blatts und andere das Grundſtück 
betreffende Nachweiſungen, ſowie be⸗ 
ondere Kaufbedingungen können in 


er Gerichtsſchreiberei VIII, Zimmer : 


r. 43, eingeſehen werden. 
Alle Realberechtigten werden auf⸗ 
geforbent, die nicht von ſelbſt auf den 
rſteher übergehenden Anſprüche, deren 
Vorhandenſein oder le dem 
Grundbuche zur Zeit der Eintragung 
des Verſteigerungsvermerks nicht her⸗ 
vorging, insbeſondere derartige Forde⸗ 
rungen von Kapital, Zinſen, wieder⸗ 
kehrenden Hebungen oder Koſten, 
päteſtens im Verſteigerungstermin vor 
der Aufforderung zur Abgabe von Ge⸗ 
boten anzumelden und, falls der be⸗ 
treibende Gläubiger widerſpricht, dem 
erichte glaubhaft zu machen, widrigen⸗ 
falls dieſelben bei Feſtſtellung des ge⸗ 
ringſten Gebots nicht berückſichtigt 
werden und bei Vertheilung des Kauf⸗ 
eldes gegen die berückſichtigten An⸗ 
prüche im Range zurücktreten. 
Diejenigen, welche das Eigenthum 
des Grundſtücks beanſpruchen, werden 
aufgefordert, vor Schluß des Ver⸗ 
eigerungstermins die Einſtellung des 
erfahrens herbeizuführen, widrigen⸗ 
falls nach erfolgtem Zuſchlag das Kauf⸗ 


524 (300) 599 626 712 732 763 805 840 871 943 67000 
(300) 054 068 084 122 184 185 214 219 435 450 493 


(300) 526 558 (550) 626 666 683 (300) 690 710 732 860 


geld in Bezug auf den Anſpruch an 
die Stelle des Grundſtücks tritt. 
Das Urtheil über die Ertheilung 
des Zuſchlags wird (3230 
am 14. Oetober 1885, 
Mittags 12 Uhr, 
an Gerichtsſtelle, Zimmer Nr. 42, 
verkündet werden. 
Danzig, den 24. Juli 1885. 
Königl. Amtsgericht XI. 


Bekanntmachung. 


Bei der unterzeichneten Verwaltung 
find zwei Polizei⸗Sergeanten⸗Stellen 
zu beſetzen. Das Gehalt jeder Stelle 
incl. 100 AM Kleidergeld beträgt 
1000 A. und ſteigt in Perioden von 
5 Jahren um je 100 M bis 1300 . 
Militär⸗Anwärter, welche ſich bewerben 
wollen, haben die erforderlichen Atteſte 
nebſt einem Geſundheits⸗Atteſt mittelſt 
ſelbſtgeſchrieb. Bewerbungsſchreibens 
bis zum 10. Auguſt er. bei uns ein⸗ 
zureichen. 8 

Thorn den 21. Juli 1885. 
Der Magiſtrat. 


Bagger⸗Verkauf. N 


Ein überzählig gewordener, noc 
brauchbarer Eimerbagger mit zwei⸗ 
ſpännigem Pferdebetrieb iſt zu ver⸗ 
kaufen. . 

Offerten werden bis zum 31. Auguſt 


Id. Is. erbeten. 


Elbing, den 31. Juli 1885. 
Der Magiſtrat. 


Deutsche 
Seemanns - Schule 5 
auf Steinwärder b. Hamburg. 


Theoretisch - praktische Vorbereitung 
und Unterbringung geelustiger Knaben 
für Handels- eventuell Kriegsmarine. 


3280 


münde, Danzig, Elbing, Königsberg 
08 i 


enhagen, Flensburg, Kiel, Hamburg 
Bremen, Antwerpen, Middlesboroug 


ribel in Stettin. 
Briefmarken für 
1M. 


150 Alle garantirt echt, 

lle verschieden, z. B. Canada 
Cap, Indien, Chili, Java, Brachwg,, 
Austral., Sardin., Rumän., Spanien. 
Vict.. ete. R. Wiaring. Hamburg. 


85°” Neuer Salahering 80 


verſ. in ſchönſter Waare das Poſtfaß 
mit Inhalt ca. 50 Stück garantirt 
franco für 3 . Poſtnachnahme. 

L. Brotzen, Greifswald a. Oſtſee. 


ATENT- 


Besorgung u. Verwerthung & 
J. Brandt, Civil-Ingenieur, & 
Berlin S.-W., Anhali- 

strasse 6, (589 


isi 


as} 


873 908 942 963 68 038 671 099 100 (550) 158 191 
246 256 268 303 361 430 439 526 530 628 653 715 721 
763 777 779 784 841 854 867 933 961 69 055 065 214 
235 (550) 283 315 316 332 392 415 424 425 429 433 
455 467 476 (550) 486 487 531 (300) 656 672 767 799 
876 895 909 (550) 910 965 978 979. 

70 014 052 064 101 4:8 523 569 


Aus der rein oflfrieſiſchen Zucht⸗ 
heerde biefelbft ſtehen 111 a 


1’. jährige Bullen, 


Zjähr. trag. Kühe, 


0 el., 
4 bis 9 Monat alte Bull⸗ und Kuh⸗ 
kälber, a 35 0 pro Pfd. leb. Gewicht. 


Fledler, 


3149) Guts⸗Verwalter. 
7 Stück Cypreſſen⸗ 
hölzer, 


a 12 Mtr. lang, 35 Centim. breit, 
19 Gentim. ſtark, geſund und gerade 
gewachſen, werden zu kaufen geſucht. 
Offerten erbittet Chr. Berghaus, 
Halle a. / S. (3177 


100 Rambouillet⸗ 
chafe 


zur Zucht geeignet, ſtehen zum Verkauf 
und ſofortiger Abnahme bereit in 
Klonowken bei Pelplin. (3265 


190 Stück engliſche 
Kreuzungslämmer, 


vom 15. Dezember bis 15. Februar 
geboren, hat zu verkaufen (3263 
A. Siemenroth, 
Blumenau bei Alt⸗Dollſtädt. 


Prelswerthe Offerte! | 


Ein Hotel 1. Ranges, freg. u. im 
Centrum eines lebh. Orts, %, Stde. 


v. Danzig gel., enth. 30 möbl. Mieths⸗ 


u. Fremdenzi 


Saen mer, welche während d. 


m 
adegäſten frequent. werd. 


u. cg. 4800 M. Miethe bringen. In 
d. Saiſonzeit beträgt d. 


ſatz ca. 30000 eſchäftsum⸗ 


Mobiliarverſich. ca 30000 M. Forde⸗ 

rung 90 000 ., Anz. 2000 KA. 
dreſſen unter Nr. 3249 in der 

Expedition dieſer Zeitung erbeten. 


Ein ſeit 20 Jahren beſtehendes 
Putz⸗» Modewaaren⸗ 
Geſchäft 


mit feſter guter Kundſchaft, das erſte 
am Ort in einer Garniſonſtadt Weſt⸗ 
preußens, iſt veränderungshalber von 
ſofort unter günſtigen Bedingungen 
zu verkaufen. 

Anfragen werden erbeten bei F. 
Lemke, Roſenberg Weſtpr. 


otan, 


Ulmer Dogge (Rüde), Prachtexemplar, 
I Jahr 5 Monate alt, mit Dreſſur, 
Gewicht 136 Pfd., Höhe 87 Eim, 
Länge 1,37 Ctm. billig verkäuflich. 
„Adreſſen unt. Nr. 3261 in der Exp. 
dieſer Zeitung erbeten. 


Eine Hypothek von 
1500 Mark, 


zu 6 % verzinslich, zu verkaufen. 
Näheres bei Rechtsanwalt Ferber, 

Langenmarkt Nr. 22, Nachmittags 

4-6 Uhr. (3274 


„im Winter abfallen | 
der, Gebäudeverſicherung 73 692 , 


820 836 907 921 937 950 (550) 958 71155 171 187 (300) 
304 316 318 331 394 476 524 584 603 652 670 (300) 
671 692 750 900 925 965 (300) 72 012 087 179 397 413 
670 733 774 885 893 950 990 73 162 (550) 226 263 307 
349 385 (300) 413 (550) 414 433 464 507 538 553 568 
720 (300) 724 832 905 907 932 992 995 74002 (550) 
116 (550) 167 187 237 242 251 258 290 320 360 (550) 
418 529 567 625 657 725 759 (550) 822 824 891. 

75 066 080 088 105 212 254 287 343 350 354 400 
465 525 567 635 628 655 705 719 779 814 (550) 881 
390 927 (300) 928 954 76010 015 038 044 095 100 
174 (300) 250 253 373 472 488 551 573 613 727 768 
792 908 950 (550) 77004 078 222 397 431 452 556 
594 (300) 611 715 828 876 908 78 059 087 108 122 159 
223 275 286 401 442 491 608 (300) 610 622 627 (300) 
678 725 733 800 823 (300) 851 855 883 897 79 002 017 
132 134 292 315 326 345 386 550 642 732 746 761 809 
813 893 (300) 916 922 947 999 (300). 

80 086 132 384 (300) 397 405 436 475 598 621 684 
715 784 824 839 852 (550) 900 907 941 946 948 
81 064 190 399 431 528 560 581 611 (550) 872 961 989 
82046 095 211 280 (300) 294 558 630 704 (550) 785 
803 824 865 970 83 097 104 128 154 161 (550) 208 
217 (300) 229 262 415 487 506 537 692 694 743 806 
807 911 968 84013 069 139 168 202 210 216 238 
252 298 316 431 437 (3.0) 655 683 692 762 862 
878 (300) 879 898 977. 

85 066 (550) 091 097 108 124 218 260 276 294 308 
(300) 343 383 421 482 506 529 (550) 594 601 677 779 
815 874 881 902 906 920 927 940 86 105 129 200 237 
283 303 357 404 (550) 459 473 590 (300) 593 710 730 
792 799 839 940 966 969 87098 171 175 183 194 217 
231 249 293 333 416 481 521 591 (300) 613 617 618 
725 760 (550) 762 809 88 010 066 094 134 (550) 184 
187 217 381 387 528 534 555 716 751 (300) 802 830 
950 995 89 073 189 (300) 276 385 415 427 475 600 601 
615 684 752 756 758 (300) 799 857 877 923 951 959 994. 

90 008 020 068 (550) 166 167 171 272 277 352 383 
389 432 434 (550) 460 489 560 562 599 619 629 640 
(300) 699 766 820 972 91.066 103 144 202 264 356 397 
444 509 595 606 614 699 752 908 916 92086 108 171 
180 238 258 (300) 339 366 375 439 474 480 525 777 795 
840 (300) 871 881 900 930 938 93 004 080 107 126 167 
(550) 176 278 334 562 669 673 835 871 992 94.008 072 
300) 107 117 132 295 (300) 306 307 331 342 399 421 
49 453 584 (550) 646 677 689 726 779 817 (300) 890. 
. Es 


Börſen⸗Depeſchen der Danziger Zeitung. 
Berlin, 3. Auguſt. € 
Wochenüberſicht 2 e vom 31. Juli. 
ctiva. 

1) Metallbeſtand (der Beſtand an 

cbursfähigem deutſchen Gelde und Status Status 

an Gold in Barren oder aus⸗ v. 31. Juli. v. 23. Juli. 

ländiſchen Münzen) das Pfund 

fein Ge 1392 M berechnet. M 598 007 000 596 976 000 

2) Beftand an Reichskaſſenſch. 25 268 000 24858 000 

3) Beſtand an Rot anderer Bank. 15 362 000 11 433 000 

4) Beſtand an Wanted 369 204 000 366 849 000 

5) Beſtand an Lombardforder. 44 290 000 42 955 000 

5 Beſtand an Effecten . . 33 461 000 31 829 000 

7) Beſtand an ſonſtigen Activen 24712000 25 190 000 


aſſiva. 

8) Das Grundkapital. . . 120 000 000 120 900 000 
9) der Reſervefond. .. . 11856000 21 356 000 
10) der Betrag der umlauf Not. 726 870 000 720 083 000 
11) die 11 täglich fälligen 

Verhindlichkeiten . . 232624 000 230 577 000 
12) die ſonſtigen Paſſiven 579000 752 000 
Bei Abrechnungsſtellen Juli abgerechnet 1 107 257 700. 


(Spezial⸗Telegramme.) 

Frankfurt a. M., 3. Auguſt. (Abendbörſe.) Defter:. 
Sreditactien 228. Franzoſen 240%. Lombarden 107%. 
Ungar. 4% Goldrente Ruſſen von 1880 —. 
Tendenz: ſchwach. 

Wien, 3 Auguft. 


(Abendbörſe.) Oeſterr. Credit⸗ 


actien 281,80. 4 Ungar. Goldrente 98,85. Tendenz: matt. 
i Paris, 3. Auguſt. 
(307) 704 724 806 ! Rente 82,45. 37 Rente 80,45. Ungar. 47 Goldrente 


T Fechrungs⸗ Abschluß der Zuckerfabrik Gahubof Marienburg. 
ee en e ae 


(Schlußcourſe.) Amortiſ. 3 3 


79%. Franzoſen 600. Lombarden 271,25. Türken 16,05. 
Aegypter 326. Tendenz: ſchwankend. — Rohzucker 88⁰ 
loco 42,50. Weißer Zucker der lauf. Monat 47,20, er 
September 47,50, Ye Oltober⸗Januar 50,40. 


Standesamt. 


Vom 3. 7 5 Ki 
eburten: Arb. Theodor Labudda, S. — Tiſchler⸗ 
geſ. ar Bahr, ©. x Wagenfabrikant Franz Röll, 
S. — Arb. Friedrich Lulkowski, T. — Muſiker Paul 
Faehr, S. — Schlofiergel. Albert Chriſtian Tiebeck, T. 
Weſziealtenhandler Johann Schulz, Y. — Airb. 
Hermann Reiß, T. — Schloſſergeſ. Ferdinand Gatzwiller, 
T. — Arb. Friedrich Thrun, T. — Schloſſergeſ. Victor 
Bonnetain, S. — Maurergeſ. Jacob Buſchmann, S 
Unehel. 1 S. 5 
f$ Aufgebote: Maitre d’hotel Bruno Eduard Hammel 
domieilie ä Danzig et Karoline Weil domiciliöe 
&, Anvers. Kaufmann ga Oskar Aimee 
und Mary Sabine Eugenie Siegel. — Arbeiter Friedri 
Anton Penke und Ouiſe Wilhelmine Martha Labudda. 
Todesfälle: Arb. Michgel August Nodolski, 56 J. 
— S. d. Kaufm. Ludw. Bartels, 1 M. — T. d. 
Schloſſergeſ. Alexander Dombrowski, 6 M. — T. d. 
Bahnhofsarb. Joh. Kraft, 1 J. — d. Arb. Martin 
Krüger, 7 M. — T. d. Seefahrers Oskar Kotzer 3 M. 
— Wwe. Johanna Marie Auguſte Albrecht, geb. Fiſcher, 
53 J. — S. d. Schiffszimmergeſ. Carl Kunz. 10 M. — 
Frl. Hedwig Sacobine Wiebe, 20 J, Pen). Chauſſee⸗ 
gelderheber Carl Tews, 53 J. — S. d. Fleiſchermſtrs. 
Herm. Fenski, todtgeh. — Wwe. Julianne Emilie Neu⸗ 
kant geb. Lade, = 97 Be 5 50 gem legt 
1 M. — Heizer Theodor Wermke, „ Arxb. f 
Groß, 30 J. — Köchin Florentine Hochfeld, 54 J. — 
2 unehel. S. N 
x.. — — 
Schiffs⸗Nachrichten. 
1. Auguft. Das britiſche Handelsamt 
hat Herrn Gratchoff, Capitän eines ruſſiſchen Fiſcher⸗ 
gotes, eine filberne Medaille verliehen und jedem 
Mitgliede feiner aus vier Perſonen beftehenden Mann⸗ 
ſchaft ein adligen gewährt in Anerkennung ihrer 
D 


C. London, 


menſchenfreundlichen Dienſte, die ſie ſechs Seeleuten ‚bon 
dem britiſchen Dampfer „James Groves geleiftet, 
indem fie dieſelben in erſchöpftem Zuſtande von dem 
Schiffsboot aufnahmen, in welchem I durch einen 
plötzlichen Sturm am 3. Mai das Azoff'ſche Meer hin⸗ 
unter getrieben wurden. . sd; 

Lerwick, 30. Juli. Der Walfiſchfänger „Intrepid A 
aus Dundee, ift am 21. Juli 80 Seemeilen nördlich von 
Island verunglückt. 30 Mann von der al find 
von dem norwegiſchen ande „Nord Cap“ auf: 
genommen und geſtern hier gelandet worden. Der aus 
22 Mann beſtehende Reſt der Beſatzung befindet, ſich an 
Bord des norwegiſchen Walfiſchfängers „Harold“ Der 
Fang des „Intrepid“ beſtand aus über 4000 Robben 
und 3 Walfiſchen. ö 

Schiffs⸗Liſte. 

Renfahriwafler, 3. Auguſt. — Wind: W. 

Im Ankommen: 1 Schooner. 


Fremde. 

Hotel drei Mohren. Coſſack a, Dt. Eylau, Schon⸗ 
dorf a. Roſenberg, Baumeiſter. Bauer a. Roſenherg, 
Feldmeſſer. Scheffler a. Heidersdorf, Gutsbeſitzer. 
Riedel a. Louifenthal, Fabrikant. Nahgel a. Hamburg, 
Brandt a. Stettin, Puhl a. Neuß, Linden a. Warſchau. 
Winter a. Kaſſel, Voigtmann a. Leipzig, Schüßler aus 
Berlin, Herbſt a. Berlin, Graeff a. Iſerlohn, Berne: a. 
Ravensburg, Kaufleute. | i 

Hotel de Stolp. Schiller a. Berlin, Commis. 
Großgerge a. Stolp, Kaufmann. Golding a. Inſterburg, 
Fabrikant. Herrmann n. Tochter a. Lauenburg, Actuar. 
Neubert, Bartel, König a. Elbing, Fleiſchermſtr. 


Verantwortlicher Redacteur für den politiſchen Theil, das Feuilleton 
und die vermiſchten Nachrichten: i. B. Dr. B. Herrmann — für den lokalen 
den provinziellen, den Börſen⸗Thril, die Marine⸗ und Schifffahrts⸗Ange- 
legenheiten und den übrigen redactionellen Inhalt: A. Klein — für dere 
Anieratentbeil: A. WB. Kafemann, ſämmtlich in Danzig. 


. J den 30. Juni 1885, 


Der Aufſichtsrath: 


Philipſen. Ernft Jaſſe. J. Katz. Joh. Wiebe. 


Gemäß 8 31 des Statuts bringen wir hierdurch 
Kenntniß, daß nach den in heutiger e e erfolgten Wahlen 
erren: i 
Friedrich Zimmermann-$r. Leſewitz, Vorſitzender, 
Gustav Tornier-Traaheim, deſſen Stellvertreter, 
Commerzienrath D. Martens- Marienburg, 
Herm. Wiebe I.-Koczelitzke ſtellpertretendes e e 
erren: 
Hauptmann Hugo Philipsen-Barlemig, Vorſitzender, 
Ernst Jasse-Marienburg, deſſen Stellvertreter, 


a. die Direction aus den 


b. der Aufsichtsrath aus den 


Isidor Katz- Marienburg, 
Johann Wiebe - Koczelitzke, 


Sam. Zimmermann - Tragheim, 


beſteht. 
Sandhof, den 30. Juli 1885. 


Zucker- Fabrik Bahnhof 
Marienburg. 


Fr. Zimmermann. G. Tornier. 


Butter ⸗Geſuch. 


Eine renommirte Dresdner Butterhandlung ſucht noch einige Molkereien, 
feine, kernige, kräftige Butter liefern; nur gegen Caſſa zu kaufen. 


Jullus Lehmann, Spezlal-Butterhandlung 


Filiale: 
gerſtr. 13. (3304 


welche eine 


Hauptgeſchäft: 


Ammonſtr. 21. Dresden. 


uckerfabrik Bahnhof Marienburg. 


Pra 


Activa. Passiva. 
Grundſtück⸗Conto 42852 79 | Aetien-Cavitat-Conto . . 460 000 |— 
Gebäude-Conto . . 377 656 |88 F. Schichau, Elbing 120 000 — 
Steinpflaſter⸗Cont 11834 17 Accepten⸗Conto 32 445 | 
Eiſenbahn⸗Anlage⸗Conto 14311 60 Conto pro Diverſe. 594 395 22 
Maſchinen⸗ u. Apparate⸗Conto 421 598 37 
Fabrik⸗Utenſilien⸗Conto . 10 985 50 
Laborgtorium⸗Einrichtungs⸗Conto 1258 26 
Mobilien⸗ u. Comptoir⸗Utenſil.⸗Conto 1519 40 
Gas⸗Einrichtungs⸗Conto 4435 08 
Waage in Mlecewo ER 2738 |63] 889 190 68 
Caſſa⸗Cont o „„ ea ORTE I 
Cautions⸗Conto 3450 — 

Betriebs⸗Materialien⸗Conto 28 457 — 
Lagerbeſtand⸗Conto . - 204 012 50] 232469 50 
Gewinn⸗ und Berluft:-Conto . . .| 

Verluſt⸗Saldo per 1. Juli 1884 ab. | 98786 01 

Mehrerlös a. d. Lagerbeſtand⸗Conto 

vom 1. Juli 1884 . 10 065,54 
Verwend. d. Reſervefonds⸗ 7769,80 ö | 
Reingewinn per 1884/85 1137,74 18 973 080 79 812 93 Der 

1 206 870 22 1 206 870 122 

Debet. Gewinn- und Verlust-Conto. Credit. 

— . y mmm ñ¶ ̃ ¶ —— — — 
An Amortiſations⸗Conto Per Betrieb8:Conto . . ._- — — 
Abſchreibungen auf Uebertrag des Bruttogewinns 63 601 93 
Steinpflaſter⸗Cont 256 03 
Eiſenbahn⸗Anlage⸗Conto 311 41 
Gebäude⸗C onto 13 032 21 
Waage in Miecem . . .. . 90 20 
Maſchinen⸗ und Apparate⸗Conto . | 26966 135 

abrik⸗Utenſilien⸗Cont od 1701 96 

obilien⸗u. Comtoir⸗U!tenſilien⸗Conto 236 06 
Gas⸗Einrichtungs⸗Conto - - 703 2 
Laboratorium⸗Einrichtungs⸗Conto 200 — 43497 45 
ee, eo. en — — — — 

Abſchreibung werthloſer Außenſtände — 1 18966 74 

Saldo a. Reingew. a. Camp. 1884/85 e eee — 

; 63 60193 63 601 95 
. 6147 


Die Direction: 
Zimmermann. G. Tornier. H. Wiebe I. 
Eine 


Rappflute, 


complett geritten, ſehr fromm, 


Zwei Rappwallache, 


Wagenpferde, 5“ 6“ groß, 6 Jahre alt, 
kräftig, ſtehen zum Verkauf durch 


Nathusius, Pfefferſtadt 21. (3351 


Mein Hotel 


hierſelbſt, beabſichtige ich krankheits⸗ 
halber unter günſtigen Bedingungen 
zu verkaufen. (3262 


A. Schultz, 


FFF 
Zum 1. Oktober ſuche ich für 
meine Buch⸗, Kunſt⸗ und Muſikalien⸗ 
handlung, verbunden mit Buchdruckerei 
und verwandten Geſchäftszweigen, 


einen Lehrling. 


Rathenow. x 
Max Babenzien 
(A. Haaſe's Buchhandlung und 
Buchdruckerei). (2174 


mr öffentlichen 


(3260 


‘ 


Die Herren Actionäre de. 1 Danzio auf dem Heumarkt. Während des Dominiks 
Zuckerfabrik Riesenburg, A. Ahler’s Grosses Affen-Theater, Circus und]: Be lege Su 16 


Generalverſammlung Komisch-Itallenische Pantemimen-Truppe. Ein tüchtiger 


. 1 uche für außerhalb eine tüchtige 
Durch die Geburt eines 8 bee 15 Si 
kräftigen Knaben wurden er- 
5 i 47 8 


Felke, ns (83 
r, Märtens u. Frau. 8 
St. Johann a. d. Saar, 
den 3. Auguſt 1885. 5 


Meine liebe gute Frau 


Marie Rzekonski, 


geb. Thomas, 
ſtarb heute Nachmittag 2 Uhr nach 
dreimonatlichen, zuletzt ſehr ſchweren 
Leiden in ihrem bald vollendeten 
59. Lebensjahre. (3336 
Tief betrübt zeigt dieſes an 


Alex. RZekonskl. 


Danzig, den 3. Auguſt 1885. 


Concurs⸗Eröffnung. 


Ueber das Vermögen des Kauf⸗ 
manns Max Loewenſtein zu Danzig, 
18800 Nr. 90, iſt am 2. Auguſt 
1885, Vormittags 10 Uhr, der Concurs 
eröffnet. { 

Concurs = Verwalter Kaufmann 
5 8 Haſſe von hier, Paradies⸗ 
gaſſe Nr. 25. 5 

Offener Arreſt mit Anzeigefriſt bis 
zum 31. pt 1885. 

Anmeldefriſt bis zum 24. Sep⸗ 
tember 1885 

Erſte Gläubiger⸗Verſammlung am 
18. Auguſt 1885, Vormittags 10 Uhr, 
Zimmer Nr. 42. a (8356 

Prüfungstermin am 10. October 
1885, Vormittags 10% Uhr, daſelbſt. 

Danzig, den 3. Auguſt 1885. 

Der Gerichtsſchreiber des Königlichen 
Amtsgerichts XI. 


1 — 


5 Einem geehrten Publikum der Stadt Danzig und Umgebung; 
zur Nachricht, daß ich mit dem heutigen Tage 5 


Altſtädtiſchen Graben 111, ie 


u. am Holzmarkt, si - 
ein Manufackurwaaren⸗Geſchäft 


eröffnet habe und bitte um geneigten Zuſpruch. Mein eifriges Beſtreben 


% A N E 


Tzegorzewski. 


Concurs⸗Eröffnung. 

Ueber das Vermögen des Kauf⸗ 
manns Mentheim Lyewenſtein zu 
Danzig, Münchengaſſe Nr. 30, iſt am 
3. Auguſt 1885, Vormittage 10 Uhr, 
der Konkurs eröffnet. 

Konkurs ⸗ Verwalter Kaufmann 
Rudolph Halle von hier, Paradies⸗ 
eier Ürreft mit A 

ener Arreſt mit Anzeigefriſt bis 
zum 31. Auguſt 1885. a \ R 

Anmeldefrist bis zun 24. Sep⸗ 
tember 1885. 

Erſte e am 
18. Auguſt 885, Vormittags 10% Uhr, 

immer Nr. 42. 

Prüfungstermin am 10. October 
1885, Vormittags 11 Uhr daſelbſt. 

Danzig, den 3. Auguſt 1885. 

Der Gerichtsſchreiber des Königlichen 
mtsgericht XI. (3355 
Grzegorzewski. 


Ananas, 
Aprikoſen, 
Apfelſinen 


. Täglich 3 Große Vorſtellungen. Anfang der erſten Nachmittags 4, der 8 
zweiten 6 und der dritten Abends 8 Uhr. Caſſenöffnung % Stunde vorher. Verkäufer 
Donnerſtag den 27 Auguſt 1885 Die Vorſtellungen finden in einem großen transportablen, auf das 5 7 
5 en 9 bequemſte eingerichteten Theater jtatt. \ mit dem Decoriren der Schaufenſter 
Vormittags 10 Uhr $ 5 n 99 5 51 91 1 0 a 0 1 e 110 vertraut, ſowie ein (3148 
; 2 Hunden, vorgeführt von Fräulein F. Ahlers un v äulein 2 
in das „Deutsche Haus“ zu Riesenburg Pelazige Ahlers als Japaneſiſche Jongleurin und Dauben Königin, 15 Lehrling 
; eingeladen. Pint Schluß jeder 8 Uhr⸗Vorſtellung jeden Abend abwechſelnd eine 00 in mu ad Go 
f 5 neue Pantomime. odewaaren⸗ und Confectionsgeſchä 
Br Zages- Ordnung: 0 3 te we a 40 0 2 Z, zweiter Platz le 11 
„Bericht des Aufſichtsrathes. 2 llerie Kinder zahlen 50, 40 un 5 Marienburg Weſtpr. 
; ene Olga ken den Gang und die Lage des Geſchäfts unter 3334 hl Achtungsvoll 8 6 6 Isidor Katz. 
legung der Bilanz. a A A FFC 
. Bericht der Reviſions⸗Commiſſion und Beſchluß über Decharge für das 5 us SEM. dn am Arg. andwirthinnen, mit allen Zweigen der 
Rechnungsjahr 1883/84. . 5 Mi L Landwirthſchaft vertraut, ſowie 
„Wahl pon zwei Mitgliedern des Aufſichtsrathes für die durch das Loos Wirthinnen für ſelbſtſtändige Wirth⸗ 
ausgeſchiedenen Herren Vamberg⸗Stradem und Plehn⸗Kraſtuden. i E 6 18. r 1 nun ſchaften, ſowie Erzieherinnen, Bonnen, 
Wahl einer Reviſions⸗Commiſſion zur Prüfung der Bücher und er + Kindergärtnerinnen mit g. Empfehl. 
, e e 
Wahl von Rechnungs⸗Reviſoren reſp. Stellvertretern derſelben für das Eine erfahren e, mit den günſtigen 
1 77 med al, Referenzen verſehene 5 
nträge zweier Actionäre. 5 1 
Dielehburg, den 30. Juli 1885. 5 5 Erzieherin, 
Direction der Zuckerfabrik late e oe 
ö jose a (3299 Stellung in einer feinen Familie. 
u Rieſenburg. 2 foll ſtets dahin gerichtet fein, reelle Waaren bei billigſter Preisnotivung Abreſſen unter E H. Amalienthal 
Päsler. Komorowski. von Schönaich. zu führen. 0 1 0 9 A| bei Sullenczin Weftpr. (3264 
/// ee anzig, den 4. Auguſt 1885. ochachtungsvoll Ein junger Mann, Kupferſchmied, 
2 i 8 7 tützt auf gute Zeugn., ſucht 
General⸗Verſammlung. tto Klein, G air arm Sum, ni 
EL Ae der 1 Altfelde werden hiermit zur ordentlichen . 111, Altſtädt. Graben 11 [mit der Maſchine vertraut ift gu 
Serjammlung au —— Reparaturen ſelbſt übernimmt. Adr. 
al I ter Nr. 3340 in der Exped. dieſer 
Montag, den 24, Ylnguft er., r |tzan son" 
Ä 4 5 0 Apfer L. u. t lten, gi I, Wirthſch.⸗Inſp., in allen 
in den Kreuzkrug zu Schönwieſe ergebenſt eingeladen. bf bill zu perkanfen Nei. Se gl Er 1 bew, d. 6 Jahre 
Kölpin u. Hundegaſſe 23 bei Willers. auf einer Stelle iſt, ſucht Stellung. 


e e dne a ı > Eine Dampfmaſchine, vr 3 sat e 
sehles, Leinewandbuden & ferkeraf, net e Rödken, jun ger Mann, 


Bericht der Direction über den Gang und die Lage des Geſchäfts 
: keſſel, ſteht billig zum Verkauf. 
befinden ſich anſtatt Langen⸗ 5 ; 
befinden ſich auf 10 gelernter Materialſſt, in geſetzten 


unter Vorlegung der Bilanz. 
Wahl eines Mitgliedes des Aufſichtsraths an Stelle des durch das gamer ee 
N N „Kanter, Hofbuchdruckerei, 

i 1 Marienwerder. Jahren, mit Buchführung vertraut, ſucht 

per 1. September oder October ander⸗ 


R s 8 


R. Wunderlich - Schönwieſe. Vollerthun - Klackendorf. 
Pohlmann-Katznaſe. (29 


sfr. Daf. ift geneigt u. befäh. die 
en 5.8 0 zu beaufſicht, Gef. 
Adr. u. M. 7 poſtlag. Zoppot erbeten. 


Eine j. gebild. Wittwe 


in der feinen Küche erfahr. u. muſik., 
ſucht hier oder auswärts Stell. als 
Repräſentantin. Dieſelbe würde mit 
15 die Erzieh. mutterloſer Kinder 
übernehmen. + 8 

Gef. Adreſſen unter Nr. 3285 in 
der Exped. dieſer Ztg. erbeten. 


l 
n 
leder ꝛc. aufmerkſam. Indem mein 
Beſtreben ſtets iſt, recht gute Wagre zu 
billigen Preiſen zu liefern, bitte ich ein 
hochgeehrtes Publicum um geneigten 
Zuſpruch. r (3297 
Louis Gerber, 

Schuhmachermeiſter aus Tilſit. 
Mein Stand unter den Tilſiter 


Loos ausſcheidenden nach 8 34 des Statuts. | 
5 121 75 der 10 Vac e Abelung für ung 9 ng 188% Bre 5 i 8 ii e 
reviſoren und Decharge⸗Ertheilung für das Rechnungsjahr 5 5 8 
Wahl dreier Rechnungs⸗Reviſoren nach § 30 des Statuts. — Masse. 8 Zu kaufen geſucht! weitig Stellung. Beſte Referenzen. 
6. Beſchluß über die Dividende für das abgelaufene Geſchäftsjahr. 5 = . ai 1 Stiefel, Möbel und Gel Nbreffen unter 3271 in der 
Zuckerfabrik Altfelde. a. ur . Abrefien un Nr. 3269 in der Exp. n Hel wa. wünsch in allen 
Die Direction. SH 15 an i ud biefer” Zeitung erbeten. Ein el Imnaſialfächern zu unter⸗ 
d Publikum von danzig un Ein kleiner 63358 richt ef. Adreſſen sub Nr. 3307 
7 der Umgegend die ergebene Anzeige, . richten. J die Jeu been 
daß ich in dieſem Jahre zum erſten Dier-Luftaruck-Apparat in der Exped. diefer Zeitung erbeten. 
Male den Danziger Jahrmarkt befuche | . 
orBer und empfehle mein großes Lager ſelbſt⸗ 0 em: geſucht. Meldungen Gr. 
1 nd den le für Damen ollwebergaſſe 8 im Keller erbeten. 
ö un er von den eleganteſten bi 
P 1 e 1 rRkuece R © BR | gate e ebe Sanent Nach auswärts 
lich mache auf eine reiche Collection] verkaufe ich meinen wachſamen, ſtuben⸗ 
In erhunde Anden Kalkan Heß: Diatienfäger, ahr ele het 
g eehund⸗, Rindlad:, Kalblack⸗, Roß⸗ ger, 2 5 5 a 
von Gustav Weese | Be sea 
i werd i 5 
0 empfiehlt i N Mk e une ib: 1 
in der Exved d. Z erbeten. 
J. G. Amort Nachflgr., ——— 
H L Directrice⸗Geſuch. 
ermann Lepp, a 


er 


! Der Exe. l 
9 und Schuhmacher⸗Buden Dominikanerplatz. Für mein Confections⸗Ge⸗ Er gebild. ER ft bat wünscht 

i Buden Dontinitanerpli 8 5 r Wirthſcha ; 
1 Nr. 4. Langgaſſe Nr. 4. a r 5 um ic deri weiter auszubilden, eine 
C ch oe, S e anf en: Bande 

\ — — — 9 Tehrpl. 3 „am liepſten, au in der 
empfiehlt Ronde gate. > Gef. Offerten unter — 
„ Erbed dieser Zeitung erbeten. 


J. C. Amort Nachf. 


Hermann Lepp, 
Langgaſſe 4. (3342 


Das grösste 
Wunder der 


5 Ziffern Hl 5 
‚1 GANDER's Kalligr.-Institut, STUTTGART. 
Die Honig⸗ u. Fruchtſaft⸗Preſſe 
von 
9. 9. Zimmermann Nachf., Langfuhr, 
offerirt 


Neuen Werder⸗Leckhonig, 
ſowie Scheibenhonig in hekannter Güte. 
PS. Beſtellungen direct per Poſt⸗ 


. Junge Mädchen 
finden Penſion 115 


guter Verpflegung und ſorg ältigſter 
Ueberwachung Adreſſen unter 3222 
in der Exped. d. Ztg. erbeten. 

Ein geräumiges helles (3308 


Ladenlocal 


m: von 

S 12 8 

Jos. Ant. Riva aus Mailand. 

. . Bezugnehmend auf meine vorhergehende Anzeige theile ich einem 

hieſigen und auswärtigen abe een Publikum ergebenſt mit, daß ich 
mit meinem großen Schmucklager, beftehen in echten Corallen, Granaten, 

Gold, Silber, Elfenbein, Jett, Nenaiſſence, Fiſchſchuppen und noch 


* uche für mein Kurz⸗, BE 
Woll ⸗ Poſamentier⸗ und Galan⸗ 
terie⸗Geſchäft per 15. September 
oder 1. Oktober einen durchaus 
tüchtigen (3259 


3259 RR 
Verkäufer und 


h a d R t, BG h i 
Welt! 8 Be in. 11 Fach einſchlagende Artikel den hieſigen Dominik en u eh 99 11 Bi Decorateur. ö Ne n 5 
Ergebene Anzeige an Danzig und | B eee : ; 15 2 a 15 8 Näheres Soammebegällt er. 7 —— 
Umgegend, daß ich Umterzeichneter mit | Ganz beſonders mache ich auf eine große Muſterauswahl von 5 9 i f a 6 „ ; ufn. f. Entb. in Zoppot bei Heb. 
e | HER, Gilber Mid: und Talmi-Upeettn, nur unter der Garantie imbeerſaft, Alexander Müller A Ba Ida Zopolinste, 0 


BE RE EN friſch von der Preſſe, ö 
15 „Stand der Verkaufsbude, die mit italieniſchen Landſchaften | empfiehlt (3266 | 8PPUUNUUUV 3 
5 dekorirt iſt, befindet ſich 5 Guſtab Henning, Altſt. Graben 108. Geſucht ein tüchtiger, zuverläſſiger 


Dominikaner Platz, Kirschsaft, Stallſchweizer, 


. egenüber Hotel de Stolp, N i r kt, bei 60 Kühen. 
und bitte 0 = 5 8 Publikum edge gefälligſt in Himbeerſaft, 1 Homin. at 


Augenſchein zu nehmen und eee Firma achten zu 105097 Johannisbeerſaft, 3144) pr. Chriſtburg Weſt⸗Pr 
u 1 Pr. 

Jos. Ant. Riva aus Mailand, keis e. fehlen ele | Ein junger Mann, 
TTT Joh. Harder, ge min, ie w 
N = Herren⸗Garderoben⸗Geſchäft, Schub: 


5 etriſches N eulich = Beſtellungen rn 35 erbeten. u. Stiefel⸗Bazar, Stellung. Polniſch 


Dominiks auf dem Heumarkte, in 
er dazu erbauten Bude, Vorſtellungen 
gehen werde. Es iſt dieſe Dame nicht 
mit der dageweſenen Mundkünſtlerin 
iu vergleichen, ſondern die Dame ver⸗ 
ertigt alles mit den Füßen, ißt und 
trinkt, wäſcht und kämmt ſich das 
Haar mit den Füßen, ſpielt Karten 
mit den Füßen ſo wie andere mit den 
Händen, dieſelbe iſt 


ohne Arme 


geboren 


und verfertigt mit den Füßen die 
ſchönſten weiblichen Handarbeiten; ſie 


Breitgaſſe 97 
(Apotheke) 
iſt eine herrſchaftliche Wohnung per 
1. Oktober cr. zu vermiethen u. zwar: 
Erſte Etage, beſtehend aus Saal, 
4 Zimmern, Küche, Speilefammer, 
Mädchenzimmer ꝛc. (1621 
Näheres in der Apotheke. 


Ein Laden⸗Lokal, 
auch als Comtoir verwendbar, iſt 
Scharrmachergaſſe 7 vom 1. October 
ab, mit auch ohne Wohnung, zu ver⸗ 
miethen. Näheres in der Expedition 
dieſer Zeitung. 

H Baden 109 ift die aus 8 Zimmern, 


ſprechende werden bevorzugt. (3146 


Brillen und Pince-nez, M. Salinger, 


Et, nö, hat been mine) ect. DISemadeln | n latroenform n] Fernrohre, Wersten Wet e 80 d en 
ein a ſchönſten Perlenarbeiten, zum 15 20 M. 17,50 N farbigem Licht ‚Marine-Perspeetive, S N 5 Anno . Näheres im Comtoir Si 
Ae eee e Supen bie) Electr. Blumen für Damen alle übrigen optiſchen Artikel empfiehlt einen jungen, gebildeten, energiſchen Danggarten 51 iſt die Saal⸗Gtage, 


beſtehend aus. 7 Zimmern, ade⸗ 
einrichtung, Eintr. i. d Gart., a. W. 
a. Pferdeſtall, zum 1. Oktbr. zu verm. 
undegaſſe 47 iſt die Parterre⸗ 
Gelegenheit zum Comtoir, ſowie 
die herrſchaftlich eingerichtete 1. Etage, 
beſtehend aus 4—5 Zimmern, Bade⸗ 
einrichtung und ſämmtlichem Zubehör 
zum 1. October zu vermiethen. 
Näheres daſelbſt 1 Treppe 6 55 


11—1 Uhr. 
NB. Daſelbſt iſt auch eine große, 
gewölbte Remiſe von gleich zu verm. 
Zeil. Geiſtgaſſe 120 find elegant 
möblirte Zimmer zu vermiethen. 
Auf Wunſch Burſchengelaß. (3317 


ſchöner, ſchneller und beſſer, wie mancher 
es mit den Händen fertig bringt. Die⸗ 
ſelbe hat keinen Lehrmeiſter oder keine 
Lehrmeiſterin gehabt, Alles, was ſie 
kann, hat ſie ſich ſelbſt mit vieler 
Mühe und Fleiß angeeignet. — Es 
iſt dies eine intereſſante Sehens⸗ 
würdigkeit für ein Jeden, beſonders 
für die Damen wäre es von Intereſſe 
zu ſehen, mit welcher Schnelligkeit das 
junge Mädchen alle die ſchwierigen 
Arheiten verrichtet. 

Die Bude ſteht in der erſten Reihe 
ſchrägeüber dem Hotel zum Stern, 
Heumarkt. 

An der Firma kennbar. 


5 ell. 22,50. 

Dieſe Patentfeuerzeuge ſind 
ehr practiſch, in eleganter 
Ausſtattung. 
Durch einen Druck wird 
16) = das Licht ſofort hervor⸗ 
Electr. Löwe (orig.) ell. 20. i gerufen. (3306 


Ich verſende alle Apparate fertig zum Gebrauch gegen Nachnahme 
oder Vorhereinſendung des Betrages. 


0 Briet, Berlin O., Frankfurter Straße 53. 


Dominiks⸗Ausberkauf. 


in vorzüglicher Güte billigſt Mann aus guter Familie als In⸗ 

155 10 b 191 W. Ach es 9 5 

5 eldungen ſin riften der Zeug⸗ 

75 AUG 3 niſſe beizufügen. Keine Antwort gilt 

Langgaſſe und Portechaiſengaſſen⸗Ecke. als Ablehnung. Vorſtellung erſt nach 
n 0 Han ergangener Aufforderung erbeten. 

laninos Monatsraten 415 4. a 

Kostenfreie Probesendung. | wmmusz zer 

“ Pianoforte-Fabrik Horwitz, Für mein Getreide⸗ und 

2530) Berlin S., Ritterstrasse 22, = Saaten = Geihäft ſuche zum 

1. October cr. einen tüchtigen 


ingetretene Verhältniſſe veranlaſſen 5 a { 
& wich meine 5 Aohpat ae mit allen Comtoirarbeiten ver⸗ 


Ei trauten 


jungen Mann. 


e e ſind Copie der 5 


Electr. Taſcheufenerzeng 


1 2 
Electr. Wandfeuerzeng 
Electr. Tiſchfeuerzeug 


. Burandt, Gr. Trampken. 


Billa mit heizbaren Zimmern (Win⸗ 
terwohnungen) Seitengebäude, Garten, 
in geſuchter Lage, vereint mit ſchöner 


Um recht zahlreichen Beſuch bittet N N 2 Ausſicht preiswerth für 6500 Thlr. a - - 
> 2 , 2: : ide B 1 50 ſind ſchaftliche 
C. Froese. e Fonuen⸗ und Regenſchirme. ben . , , e e J e baal 
Raſirmeſſer vu x 1 outen l est ie: Bien ehe [Expedition d. Zeitung erbeten. = H Retourmarke Iain 15 Ser Laden a ge 
weit unter dem regulären Preis einzukaufen und empfehlen 7 f g b i eil. 
ig. i Rasi — Eu: 5 i it das L icht: 0 \ Allerl mann mann er 1 en iſt mit auch ohne 
A a ee au wir fo weit das Lager reich Ein herrſchaftl. Haus 1 Wohnung vom Oktober oder ſpäter 


auf Langgarten, 4 Etagen, vorzüglich | 8 Weitpr. 


eingerichtet, an der Pferdebahn gelegen, 
iſt zu verkaufen. Näheres bei 
2767) Conſtantin Ziemſſen. 
Ein ſehr wenig gebrauchtes Pianino 
iſt ſchleuniger Abreiſe halber für 
den Preis von 400 „. zu verkaufen 
Peterſiliengaſſe 12. (3039 


Kinder⸗Sonnenſchirme 35 Pf., 
Herren⸗En-tout-cas 1 Ml., 5 
8 Kinder⸗Regenſchirme 80 Pf., 
Regenſchirme f. Damen u. Herren 1 Ml., 


zu vermiethen. Näheres daſelbſt bei 
32720 0 ©. x Blanck. 
in möbl. Zimm mit Penſion wird 
E von 1 Herrn z. 1. Septbr. geſucht. 
Off. mit Preisangabe unt. Nr. 3332 
in der Exped dieſer Zeitung erb. 
onntag, den 2. Auguſt iſt auf der 


1 


Ein Student w. i. a. Gymnaſialfäch. 
Unterricht zu erth. Nah. Hundeg.91,J. 


W. Krone & Sohn, 


Holzmarkt Nr. 21. 3354 


Wegen Umbau meiner Fabrik⸗ 
räume verkaufe einige größere 


einthürige Geld⸗ 


chränke do. in Gloriaſeide 3,50 Ml., 15 e e in ben a ee Shanleckof mi 
ak ala i roc. Zinſen, mit oder i i 
beſonders billig. (8339 Beſſere Regenſchirme n größter 5 ohne Amortiſation, 1 b 1 9 1 e 


Gustav Walck, 


Geldſchrankfabrik, Brandgaſſe 9. 


8 

er Handlungs-Gehilfe 

. Organ z. Wahrung d. Intersssen d. 
condit. Kauflaute, Quartal M. 1,25 

O b. d. Postämtern, Buchhdl., Sped. u. d. 

Expedition: Berlin SW. 11. Geg. Kius. 9 


®r. 25 Pf. werd. d. bish. Nrn., nachgeliet. G 


oder in Danzig 4. Damm 7. (3273 

Hierzu eine Beilage, enthaltend ein 
Inſerat des Herrn 9. Lindemann in 
Königsberg, Uhren: und Goldwaaren⸗ 
Handlung. 


— . K 
Druck u. Verlag v. A. W. Kafema nn 
l in Danzig. 


Auswahl. 


15 „Sämmtliche Neuheiten in Sonnenſchirmen find der vorgerückten 5 
Saiſon wegen zum Total⸗Ausverkauf geſtellt und ſollen mit Verluſt 
abgegeben werden 


Schirm⸗Fabrikv. Michaels Deutschland, 
—— Langebrücke 11 und Sananafie 27 


Gapitalien auf Hypotheken 


jeder Höhe ſofort oder ſpäter auszu⸗ 
leihen. Vermittler verbeten. Anmel⸗ 
dungen von Selbſtaehmern unter 
2725 in der Exped. d. Ztg. erbeten. 
Inſtitutsgelder a 4½ 4 % find zu 
vergeben im Comtoir Hl. Geiſtg. 112. 


